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Grußwort 

Liebe Tischtennisfreunde,

seit der Saison 2017/18 spielt die 1. Mann-
schaft der Tischtennisabteilung des TSV Bad 
Königshofen in der TT-Bundesliga. Dieser 
sportliche Erfolg hat besondere Strahlkraft 
über die Region hinaus. Dahinter stecken 
viele Jahre gezielte Aufbauarbeit im Bereich 
Jugendförderung in den Händen hervorra-
gender Trainer. Dem TSV Bad Königshofen 
ist es mit Bravour gelungen, nachhaltig den 
Tischtennissport in der Region zu fördern und 
die Mannschaft in der Tischtennis-Bundesliga 
zu etablieren. Andy Albert ist als Manager für 
den Tischtennissport im Grabfeld ein Gewinn. 
Dank ihm und seiner guten Vernetzung in der 
Region wird der Verein durch verlässliche 
Sponsoren und Förderer unterstützt. Wir sind 
stolz auf die Tischtennisabteilung des TSV Bad 
Königshofen. Ich danke allen für das vorbildli-
che Engagement.
Die Bundesligamannschaft bot in der vergan-
genen Saison hervorragende Auftritte in der 
immer gut gefüllten Shakehands Arena. Der 
letzte Spieltag wurde wegen der Corona-Pan-
demie ersatzlos gestrichen, deshalb beendete 
das Team die Saison auf einem guten Platz 9 
von 12 Mannschaften. Mit dem Titelgewinn in 
der Oberliga steht auch die 2. Mannschaft vor 
neuen Herausforderungen. Die junge Mann-
schaft um Christoph Schüller und Marcin Mis-
zewski blieb in der Saison ungeschlagen. Die 
Reserve des TSV Bad Königshofen darf nun in 
der kommenden Saison erstmals in der Regio-
nalliga aufschlagen.
Insgesamt können die Tischtennisfreunde auf 
ein sehr erfolgreiches Sportjahr mit 11 Titelge-
winnen im Mannschaftssport von TSV Teams 
im Erwachsenen und Jugendsport zurückbli-
cken. Hin-zu kommen zahlreiche Erfolge im 
Einzelsport bei den Jugendlichen. Corona 
verhinderte die eine oder andere Chance auf 
mehr. So konnten die U15 Jungen ihren natio-
nalen Titel nicht verteidigen. Schmerzhaft war, 
dass das Highlight im Sportjahr, die Deutschen 
Meisterschaften, ebenfalls komplett gestrichen 
wurde. Vier TSV Kids hatten sich zu früh darauf 
gefreut.

Die positiven Ent-
wicklungen in Bezug 
auf Corona lassen 
hoffen, auch im Sport 
langsam wieder zur 
Normalität mit Blick 
auf einen geregel-
ten Trainingsbetrieb 
zurückkehren zu 
können. Im Sinne 
der Erfüllung des 
Verbandszweckes hat man sich auch beim 
Deutschen Tischtennis-Bund Gedanken ge-
macht, wie zunächst das Freiluft-Spiel sowie 
der Hallen-Trainingsbetrieb in den Tischten-
nisvereinen und Trainings-Stützpunkten und 
später auch der Wettkampfbetrieb unter Ein-
haltung der übergeordneten Grundsätze, z.B. 
Kontaktbeschränkungen, Abstandsregelungen 
und Hygiene-Maßnahmen sowie dem Schutz 
besonders gefährdeter Personen, schrittweise 
wieder aufgenommen werden kann.
Die Vereinsführung der Tischtennisabteilung 
des TSV Bad Königshofen plant verantwor-
tungsbewusst den Saisonstart ab September. 
Tischtennis ist ein Individualsport, kein Kon-
taktsport und die Trainingspartner*innen bzw. 
Wettkampfgegner*innen sind durch die Län-
ge des Tisches mindestens 2,74 Meter von-
einander getrennt. Mit dem entsprechenden 
Schutz- und Handlungskonzept ist Tischtennis 
deshalb unter den aktuellen Bedingungen des 
Infektionsschutzes eine besonders geeignete 
und sichere Sportart.
Für die neue Saison wünsche ich der Mann-
schaft einmal mehr alles Gute und viel Erfolg! 
Nach 6 Jahren wird Publikumsliebling Mizuki 
Oikawa nicht mehr für das TTBL Team auf-
schlagen, nach-dem er sich wegen der Corona 
Pandemie vorerst für den Aufenthalt in seinem 
Heimatland entschieden hat. Verstärkt wird 
das Team 2020/21 von Headcoach Koji Itagaki, 
Bastian Steger, Kilian Ort und Filip Zeljko, mit 
dem französischen Neuzugang Abdel-Kader 
Salifou. Ihn begrüße auch ich herzlich im Land-
kreis Rhön-Grabfeld!

Ihr 
THOMAS HABERMANN, 
Landrat

Das Gesundheits- und Erlebnisbad

Kur-Betriebs GmbH Bad Königshofen
Am Kurzentrum 1, 97631 Bad Königshofen
Telefon: 09761 91200, info@frankentherme.de
Weitere Infos unter
www.frankentherme.de
oder auf unserer Facebook-Seite B A D  K Ö N I G S H O F E N

FrankenTherme
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Grußwort 

Liebe Tischtennisfreunde, liebe Gäste,

ich freue mich Sie gemeinsam mit dem TSV 
Bad Königshofen in die mit Vorfreude zu er-
wartete Spielrunde 2020/2021 begrüßen zu 
dürfen. Es wird die 4. Saison in der 1. Tisch-
tennisbundesliga sein! Die Tischtennisabtei-
lung des TSV trägt sehr dazu bei den Namen 
der Stadt Bad Königshofen bekannt zu ma-
chen. 
Der TSV 1861 Bad Königshofen startet in die 
Saison 2020/21 mit insgesamt 5 Herrenmann-
schaften. Bemerkenswert ist, dass wieder eine 
Damenmannschaft in Kooperation mit dem 
TSV Bad Rodach als Spielgemeinschaft ins 
Leben gerufen werden konnte. 
Viele Kinder und Jugendliche aus der gesam-
ten Region spielen erfolgreich im Schüler- und 
Jugendbereich beim TSV. Sie geben uns gro-
ße Hoffnung auf eine dauerhaft erfolgreiche 
Zukunft im Tischtennissport beim TSV Bad 
Königshofen, neue Talente streben nach.
Sportlich liegt eine erfolgreiche Saison hinter 
unserem TSV, so konnte fast jede Mannschaft 
die gesteckten Ziele erreichen beziehungs-
weise sogar übertreffen. Schade nur dass die 
Saison wegen Covid-19 abgebrochen werden 
musste, die Gesundheit für Spieler, Besucher 
und Betreuer ging vor.
Sicher bekommen wir alle wieder hochklas-
sigen Tischtennissport mit Weltklasse-Ball-
wechseln geboten, auch wenn uns unser 
Stammspieler Mizuki Oikawa aus verständli-
chen Gründen leider verlassen hat. Wir hof-
fen dass unser Team, verstärkt mit dem Neu-
zugang Abdel-Kader Salifou, wieder eine gute 

Saison spielt. Dazu wünsche ich allen Spielern 
ein verletzungsfreies Jahr und unserer Mann-
schaft, dass sie den angestrebten Platz in der 
kommenden Saison erreichen wird.
Herzlichen Dank sage ich auch dem gesamten 
Trainer- und Betreuerteam unter der Leitung 
von Headcoach Koji Itagaki. 
Als 1. Bürgermeister der Stadt Bad Königs-
hofen möchte ich mich stellvertretend für alle 
Mitglieder bei allen Sponsoren, Unterstüt-
zern und Helfern, die den großen Erfolg unse-
rer Tischtennisabteilung ermöglichen und den 
Verein unterstützen, herzlich für Ihr vielfältiges 
Engagement bedanken. Ohne Sie wäre der Er-
folg der 1. Herrenmannschaft und aller weite-
ren Teams nicht möglich. 
Ein besonderer Dank gilt auch den vielen frei-
willigen Helfern, die in unzähligen ehrenamtli-
chen Helferstunden die Auftritte der Bundesli-
gamannschaften immer zu einem Event in Bad 
Königshofen machen. 
Wir freuen uns sehr, die Gästeteams und Sie 
als Besucher in der Saison 2020/2021 in der 
Shakehands Arena zu begrüßen, um ihnen 
höchst attraktiven und spannenden Tischten-
nissport zu präsentieren.
Allen Mannschaften wünsche ich eine er-
folgreiche Saison sowie spannende und fai-
re Spiele.

Mit sportlichen Grüßen

THOMAS HELBLING
Erster Bürgermeister Stadt Bad Königshofen
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Grußwort 
Liebe Tischtennisfreunde, 
ich möchte Sie herzlich dazu einladen, gemein-
sam mit der Tischtennisabteilung des TSV 1861 
Bad Königshofen e.V. in unsere vierte Saison in 
der 1. Tischtennis-Bundesliga zu starten und 
unser Team auf ihrem Weg durch die neue Sai-
son zu begleiten. Unsere Tischtennisabteilung 
ist ein wichtiger sportlicher Faktor innerhalb un-
seres Vereins, für die Stadt Bad Königshofen 
und für die ganze Region. Durch die Erfolge 
in den letzten Jahren haben die Sportler, unter 
anderem unser Eigengewächs Kilian Ort, den 
Namen unseres Vereins und auch den unseres 
Heimatortes weit über die Landesgrenzen hin-
aus bekannt gemacht. Ich begrüße im Namen 
des TSV alle Gästeteams mit Spielern und Be-
treuern sehr herzlich in unserer kleinen Kurstadt 
sowie der Shakehands Arena.
Letzte Saison sahen die Zuschauer viele span-
nende Partien auf Augenhöhe mit hochklassi-
gen Ballwechseln sowohl in der Shakehands 
Arena als auch bei den Auswärtsspielen un-
seres TSV Bad Königshofen. Leider mussten 
die Zuschauer auf das letzte Heimspiel der 
abgelaufenen Saison gegen Fulda aufgrund 
der Corona-Pandemie verzichten. Unser Zu-
schauerschnitt in der Shakehands Arena liegt 
weit über dem Bundesdurchschnitt der ersten 
beiden Ligen. Natürlich bleibt die Ungewissheit, 
ob und wie viele Zuschauer in dieser Saison 
unsere Heimspiele verfolgen dürfen. Immerhin 
sind die Zuschauer und die Stimmung in der 
Arena eines unserer Aushängeschilder. 
Eigentlich sollte der Stamm der Bundesliga-
mannschaft für die Saison 2020/21 gehalten 
und durch einen weiteren fünften Spieler er-
gänzt werden. Aufgrund der Auswirkungen von 
Covid-19 entschied sich unser Einser Mizuki 
Oikawa verständlicherweise dafür, eine Saison 
in seiner Heimat Japan zu spielen und bat um 
eine Auflösung seines Vertrages. Dem kam un-
ser Manager Andy Albert nach und stand vor 
einer großen Lücke. Er füllte Sie mit dem Fran-
zosen Abdel-Kader Salifou, der vom TTC Neu-
Ulm in die Badestadt wechselt. Er spielte eine 
gute erste Saison in der TTBL und bringt eine 

kämpferische Einstel-
lung mit nach Bad 
Königshofen. Weiter-
hin im Kader stehen 
Olympiamedaillenge-
winner Bastian Steger, 
unser Eigengewächs 
Kilian Ort, der Kroa-
te Filip Zeljko sowie 
Tsubassa Moraya 
und Abwehrspieler 
Koudai Hiraya. Trai-
ner der Mannschaft ist weiterhin der Japaner 
Koji Itagaki. Seit dieser Saison ist der Spielbe-
trieb der Bundesligamannschaft in die TT Bad 
Königshofen GmbH ausgegliedert.
Die zweite Herrenmannschaft konnte in der 
Oberliga die Meisterschaft erringen und spielt 
zukünftig unter Leitwolf Richard Vyborny in der 
Regionalliga. Richard kehrt nach einigen Jahren 
beim Drittligisten TTC Wohlbach zu seiner alten 
Wirkungsstätte nach Bad Königshofen zurück. 
Weiterhin konnten wir den Aufstieg unserer vier-
ten Mannschaft feiern. Zur neuen Saison stellen 
wir im Erwachsenenbereich wieder fünf Herren-
mannschaften. Einige Mädchen spielen in der 
Damenmannschaft des TSV Rodach, mit denen 
der TSV Bad Königshofen eine Kooperation ein-
gegangen ist. Ganz besonders freuen wir uns 
auf unseren Jugendbereich mit einer großen 
Anzahl an Kindern und Jugendlichen, welche 
unter anderem auf Kreis-, Bezirks-, Landes und 
Bundesebene erfolgreich sind. Mit einer guten 
Basis wird der Grundstein für langfristigen Er-
folg gelegt. An dieser Stelle gebührt unser Dank 
dem Trainerteam, das Woche für Woche unsere 
Jugendlichen weiterentwickelt.
Ein besonderer Dank gilt allen Sponsoren, Gön-
nern und Helfern, die in Bad Königshofen das 
Gerüst rund um den Tischtennissport herum 
ermöglichen und den Verein maßgeblich unter-
stützen. Wir freuen uns Sie in der Saison bei uns 
in der Shakehands Arena begrüßen zu dürfen, 
um Ihnen wieder hochklassigen und spannen-
den Tischtennissport zu präsentieren.

Mit sportlichem Gruß
THORSTEN ECKART,
1. Vorsitzender



6   	 TTBL 2020/21� www.tsvbadkoenigshofen-tischtennis.de www.tsvbadkoenigshofen-tischtennis.de 	                TTBL 2020/21 �      7

Liebe Tischtennisfreunde!

97631 Bad Königshofen · Aubstädter Straße 20 · Tel. 0 97 61/ 39 56 78 - 0

Der Start in unsere gemeinsame vierte TTBL- 
Saison gestaltete und gestaltet sich auch heu-
te noch als schwierig, weil sie kaum planbar ist. 
Die weltweit verbreitete Corona-Pandemie hat 
das Leben auf unserem Planeten völlig auf den 
Kopf gestellt. Wir sitzen alle im selben Boot, ob 
in der Politik, Wirtschaft, in der Kultur oder im 
Sport. Keiner weiß, was morgen ist. Nach Re-
signation und zahlreichen schlaflosen Nächten 
haben mich der Zusammenhalt im Verein und 
die Treue unserer partnerschaftlichen Sponso-
ren und Fans doch wieder motivieren können. 
Unser fleißiges Orga-Team bastelt an Lösun-
gen, um den Saisonstart für unser Bundesli-
gateam vor Zuschauern zu ermöglichen. Dank 
der Ehrenamtlichkeit und des Entgegenkom-
mens unserer Spieler und Trainer sind wir ei-
nigermaßen gut durch diese Krise gekommen. 
Unsere Jungs sind gut vorbereitet und heiß auf 
die neue Saison. Auf der Suche nach Ersatz 
für Mizuki konnten wir mit Abdel-Kader Sali-
fou einen Wunschspieler verpflichten. Ich bin 
mir sicher, dass der Franzose wie Basti im Vor-
jahr bei uns einschlagen wird. Unsere zweite 
Mannschaft geht erstmals in der Regionalliga 
an den Start. Sie ist ein Sprungbrett für unse-
re ambitionierten Nachwuchsspieler. Zurück im 
Grabfeld ist Richard Vyborny, der mit seiner Er-
fahrung unseren Talenten noch viel Rüstzeug 
mit auf den Weg geben kann.
Ich sehe in und durch die Covid-19-Krise aber 
auch eine riesige Chance Dinge zu verändern! 

Warum sollen unsere Spieler zigfach durch 
die Welt fliegen, um an internationalen Tur-
nieren partizipieren zu können? Die ITTF plant 
eine neue Turnierserie für die Topspieler der 
TT-Welt. Nationale Interessen der Verbände 
und Vereine würden dann weiter in den Hin-
tergrund gestellt werden. Die TTBL muss ge-
stärkt werden, sonst wird es ihr irgendwann 
wie der Tennis-Bundesliga ergehen, die in die 
Bedeutungslosigkeit abgerutscht ist.
Mein Dank geht an Udo, Josef, unser Orga-
Team, die zahlreichen Sponsoren  und nicht 
zu vergessen an alle Helfer. Ohne euch gäbe 
es in der Region kein sportliches Event in die-
ser Größe. Darauf dürfen alle im „Team hinter 
dem Team“ stolz sein!

ANDY ALBERT, Manager
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Liebe Tischtennisfreunde 
und Leser des Saisonheftes,
der TSV 1861 Bad Königshofen startet nun-
mehr in seine 4. Tischtennis-Bundesliga-Sai-
son. Das ganze Team rund um die TT-Abteilung 
hat den erheblichen Auflagen und Schwierig-
keiten, die uns die COVID-19-Pandemie auf-
erlegt hat, getrotzt und alle Vorbereitungen 
und Maßnahmen getroffen, um rechtzeitig am 
06.09.2020 mit einer schlagkräftigen Mann-
schaft wieder an den Start gehen zu können.
Mit dem TTC Rhönsprudel Fulda-Maberzell 
geht es ausgerechnet gegen die Mannschaft, 
gegen die das Rückspiel (Heimspiel) in der 
letzten Saison dem Virus zum Opfer fiel.
Resümierend kann ich in der auslaufenden 
Funktion als Sportlicher Leiter sagen, dass 
ich mir in der letzten Saison vom Tabellen-
platz her mehr erwartet habe. Eine glückliche 
Spielplangestaltung hatte sogar dafür gesorgt, 
dass wir mehrere Spieltage an der Spitze stan-
den. Letztendlich waren Verletzungspech und 
die mehrmalige Abwesenheit unseres Spitzen-
spielers Mizuki dafür verantwortlich, dass die 
Saisonziele nicht ganz erreicht wurden.
Die Meistertitel der Herren II, IV und V sollten 
ebenfalls nicht unerwähnt bleiben. Die Her-
ren II blieben in der Verbandsliga Bayern ohne 
Niederlage und die Herren IV sogar ohne jeg-
lichen Punktverlust. 

Im Nachwuchsbe-
reich waren wir so er-
folgreich wie nie zu-
vor. Auf Einzelheiten 
hierzu möchte ich 
verzichten, weil an 
anderer Stelle dieses 
Hefts ausführlich dar-
über berichtet wird.
Damit es im Nach-
wuchs- und auch im 
Breitensportbereich 
erfolgreich weitergehen kann, haben wir für 
den aus privaten Gründen ausgeschiedenen 
Jugendtrainer Marius Zaus mit dem Deutsch-
sprechenden, 19-jährigen Oleksii Mesich aus 
Weißrussland einen erfolgshungrigen und mo-
tivierten Trainer für die nächsten zwei Jahre 
verpflichten können.
Unterstützt werden unsere Trainer durch  
Silas Pehl. Mit ihm ist es uns gelungen, erst-
malig einen „frischen“ Abiturienten als Bun-
desfreiwilligendienstler („Bufdi“) für den TSV 
Bad Königshofen zu gewinnen. Silas wird 
im Rahmen seiner Tätigkeiten im TSV in den 
Herbstmonaten beim DTTB zum C-Trainer-TT 
ausgebildet. 
Neben seiner Assistenztrainertätigkeiten wird 
er den Großteil seiner Wochenarbeitszeit in 
der TT-Geschäftsstelle verbringen und dort 
gemeinsam mit mir mit umfangreichen, unter-
stützenden administrativen Aufgaben rund um 
den Verein beauftragt sein. Ergänzend hierzu 

 Weigand Bau GmbH   |   97631 Bad Königshofen   |   Herbstädter Straße 17
Tel.: 0 97 61 / 91 00 - 0      |    Mail: info@weigandbau.de
Fax: 0 97 61 / 91 00 - 91    |    web: www.weigandbau.de

 zum Aufbau eines regionalen oder überregionalen 
NGA - Telekommunikationsnetzes

Komplettlösungen für Rohrleitungs-, Kabel- und Telekommunikationstrassen 
von der PLANUNG über die AUSFÜHRUNG bis hin zur DOKUMENTATION und den BETRIEB

Wir planen die NETZE

Wir schaffen VERBINDUNGEN

Wir bauen für Ihre ZUKUNFT

Ein Ansprechpartner für alle Leistungen

Das - SCHLÜSSELFERTIGPROJEKT -
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wird er außerdem an 2-3 Tagen in der Woche 
den U9-Fußballertrainer in der Fußballabtei-
lung des TSV unterstützen.

Leider musste aus beruflichen Gründen auch 
unser Jugendleiter André Ankenbrand aus-
scheiden. Aktuell arbeiten wir auch hier an ei-
nem Konzept, um die vielfältigen Aufgaben auf 
ein Funktionsteam zu übertragen.

Bedingt durch die Ausgangsbeschränkungen 
durch das Covid-19-Virus konnten wir uns in 
der zurückliegenden Saison lediglich zu fünf 
Besprechungen auf Funktionsebenen-Be-
reich treffen. Der Ausgleich wurde durch zwei 
Videokonferenzen und viele, viele Telefonate  
innerhalb der Funktionsebenen-Spitze herge-
stellt.

Für die freiwillig ausgeschiedenen Kollegen in-
nerhalb dieses Gremiums (Rudi Dümpert, An-
drè Ankenbrand und Peter Mendl) konnten wir 
mit Christiane Aman (Hygiene-Beauftragte), 
Linus Türk (Live-Streaming-Operator), Matt-
hias Beck (Sonderaufgaben), Thorsten Bütt-
ner (Mitarbeiter Abteilungsführung) und Rene 
Bamberger (Unterstützung Marketing) ad-
äquaten Ersatz finden. Vielen Dank den „Aus-
geschiedenen“ und „Aktuellen“ für die produk-
tive Mitarbeit und umfangreichen Unterstüt-
zungsmaßnahmen.

Wie vielfach angekündigt, wurde im Dezember 
2019 die TT-Bundesligamannschaft des TSV 
1861 Bad Königshofen sowohl organisatorisch 
als auch finanziell aus dem Verein ausgeglie-
dert und eine Gesellschaft mit beschränkter 
Haftung unter der Firma TT Bad Königshofen 
GmbH mit dem Sitz in Bad Königshofen i. G. 
gegründet. Alle erforderlichen und wirtschaftli-
chen Aktivitäten werden seither von der GmbH 
wahrgenommen.
Auf Wunsch der Vorstandschaft des TSV 1861 
Bad Königshofen e.V. wurden Andreas Albert 
und Udo Braungart als erste Geschäftsführer 
der Gesellschaft bestellt. Dies zog umfangrei-
che Veränderungen innerhalb des Funktions-
bereiches nach sich, um die Verzahnungen 
der vorhandenen Leistungs- wie auch Brei-
tensportgruppen im Einzel- und Mannschafts-
sport auf allen Ebenen sicherzustellen.
Das beigefügte Organigramm soll Ihnen einen 
kurzen Überblick über die neu verteilten Funk-
tionsbereiche ermöglichen.
Der Geschäftsführer Sportmanagement An-
dreas Albert und der Geschäftsführer Verwal-
tung Udo Braungart nahmen mit Wirkung zum 
01. Mai 2020 ihre Arbeit auf.

UDO BRAUNGART
Geschäftsführer TT Bad Königshofen GmbH

s
TSV 1861 Bad Königshofen 

e.V.

-Amateur- und Breitensport
-SAG s
-Veranstaltungen (z.B. Kön i. 
G.-Lauf) und Turniere

TT Bad Königshofen GmbH

alleiniger Gesellschafter

Sportmanagement Verwaltungbetreut durch
Geschäftsführer 1

betreut durch
Geschäftsführer 2

Sport

Profiteam
-Zusammenstellung 
Kader

Vertrieb und 
Marketing

Marketingkonzept
-Zusammenstellung        

verschiedener Pakete

Akquirierung und Be-
treuung von Sponsoren
VIP- und Fan-Betreuung
-Club 300
-Saisonkarten

Fanartikel

Kommunikation

Aufstellung Konzept
Medienpartnerschaf-
ten und Kontaktpflege
Publikationen
-Saisonheft
-Artikel im Allgemeinen (in den

Printmedien und auf der
Homepage)

GS-Stelle

Leitung
Administration allg.
Überwachung Masterplan
Vertragswesen und
-gestaltung
Kartenverkauf
Facility Management

Finanzen

Finanzbuch-
haltung
Rechnungswesen
Haushalts-
planungen
Kontakt mit StB

Organisa-
tion

Veranstaltungs-
management
Überwachung
Hallenauf- und
-abbau TTBL-
Heimspiele
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Liebe TSV-Fans, 
liebe TSV-Partner, 
liebe Gäste-Fans, 
natürlich würde es mir mehr Spaß machen, 
über eine Saison zu schreiben, in der für un-
ser Team und für mich persönlich alles super 
lief. Doch manchmal ist es sogar interessan-
ter, die Spielzeiten zu analysieren und Revue 
passieren zu lassen, die von Schwierigkeiten 
geprägt waren, um für die Zukunft gestärkt aus 
ihnen hervorzugehen. 
Als kurz vor Weihnachten 2018 Bastian Steger 
einen Vertrag beim TSV unterschrieb, war die 
Hoffnung im Grabfeld groß, dass die Saison 
2019/2020 eine herausragende für uns werden 
würde. Dass dies nicht komplett an den Haa-
ren herbeigezogen war, lag an der Tatsache, 
dass wir mit Basti einen der besten Spieler der 
Liga von unserem Verein überzeugen konnten, 
dass wir mit Mizuki den Shootingstar der Vor-
saison in unseren Reihen hatten und dass bei 
mir bilanztechnisch auch deutliche Fortschrit-
te im Vergleich zu unserer Premierensaison 
festzustellen waren. 
So fieberte das Grabfeld schon unserem ers-
ten gemeinsamen Auftritt in der Shakehands 
Arena entgegen. Basti wusste gleich mit ei-
nem souveränen Sieg gegen Mihai Bobocica 
zu überzeugen, und letztlich musste das jun-
ge Grenzauer Team ohne einen einzigen Satz-
gewinn die Heimreise in Richtung Westerwald 
antreten, was die Träume der TSV-Fans weiter 
wachsen ließ. Nachdem wir auswärts in Jü-
lich mit 3:1 siegten, ging es für mich auf einen 
Übungsleiterlehrgang der Bundeswehr nach 
Sonthofen, wo ich mir mit Dang Qiu eine Stu-
be teilte. Als wir am ersten Freitag in Richtung 
wohlverdientes Wochenende aufbrachen, war 
uns bewusst, dass wir uns am Sonntag schon 
wieder „auf den Keks gehen“ würden, weil er 
mit dem ASV Grünwettersbach die Reise ins 
Fränkische antrat. Mit einem erneuten 3:0-Hei-
merfolg für den TSV, der allerdings nur auf dem 
Papier deutlich aussah, kehrten die Kamera-

Saisonrückblick 2019/20

Unser 3. Bundesliga-Jahr
den Qiu und Ort zügig ins Allgäu zurück, da 
am darauffolgenden Morgen Ballsportarten 
auf dem Dienstplan standen. Kurz nachdem 
ich während der Handballeinheit Schmerzen in 
meinen Adduktoren feststellte, suchte ich den 
ortsansässigen Physiotherapeuten auf, der mir 
eine Ausfallzeit von 2-3 Wochen prognostizier-
te. Diese Aussicht war sicherlich nicht optimal, 
da mir selbstverständlich bewusst war, dass 
wir wichtige Spiele vor der Brust hatten. Im 
Nachhinein hätte wohl dennoch jeder TSV-Fan 
sowie auch ich die drei Wochen Pause unter-
schrieben, wenn ich dann wieder zur Verfü-
gung gestanden hätte. So verpasste ich be-
reits das Pokalspiel in Fulda, das wir höchst 
unglücklich mit 2:3 verloren und somit unsere 
Durststrecke im Pokalwettbewerb verlänger-
ten. Während es für mich wieder in den Süden 

Basti Steger hielt, was man sich von ihm 
versprach: Er lieferte Punkte und brachte 
Ruhe und Erfahrung ins Team.

Alle Leistungen aus einer Hand:

» Schlüsselfertigbau

» Hoch- & Gewerbebau 

» Erdbau

» Tief- & Straßenbau

» Asphaltbau

» Projektmanagement

www.haschkebau.de

Partner der
Tischtennisabteilung

des TSV Bad Königshofen

Ing. Viktor Haschke GmbH
Kapelleinsweg 11
97631 Bad Königshofen
Tel. 09761 / 9107-0
info@haschkebau.de

70 Jahre
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ging, reisten Basti, Mizuki, Filip und Koji nach 
Bremen, um dort am Dienstagabend den Fight 
gegen die Werderaner anzunehmen. Letzt-
endlich erwiesen sich die Hansestädter als zu 
stark,und so verloren wir unsere erste Partie 
dieser Bundesligaspielzeit mit 1:3. 
Zurück in die Erfolgsspur gelangten wir fünf 
Tage später im Heimspiel gegen den Ligan-
euling TTC Neu-Ulm. Nach zwei unspektaku-
lären Eröffnungs-Einzeln kamen die Zuschau-
er besonders beim Einzel Oikawa vs. Salifou, 
das unser junger Japaner mit 12:10 im fünf-
ten Satz für sich entscheiden konnte, auf ihre 
Kosten. Nachdem Tiago Apolonia gegen Basti 
zum 2:2 ausglich, erlebten unsere TSV-Fans 
den ersten TTBL-Doppelerfolg in einem Heim-
spiel ihrer Mannschaft, als Filip und Mizuki die 
Paarung Tsuboi/Salifou hauchdünn bezwan-
gen. Dieser knappe Erfolg im bayerischen 
Derby gab uns Selbstvertrauen für die Be-
gegnung gegen die Schwalben aus Bergneu-
stadt, die bis dato eine saubere Weste gegen 
uns vorzuweisen hatten. Da besonders Mizuki 
und Basti in grandioser Form waren, wurden 
aber sogar die Mannen aus dem Bergischen 
mit 3:1 niedergerungen. Meine Teamkollegen 
konnten bis dahin meinen Ausfall gut kompen-
sieren, worüber ich natürlich froh war – auch 
weil bei mir bis zum Ende meines Lehrgangs 
keine gesundheitlichen Fortschritte erkennbar 
waren und wir uns schon mitten im Oktober 
befanden. Doch die klangvollsten Namen der 
Liga hatten wir noch vor uns. Trotz der überra-
genden Unterstützung unserer Fans erwiesen 
sich die Gastgeber von den TTF Liebherr Och-
senhausen als etwas zu stark, auch wenn Filip 
bei seiner 2:3-Niederlage gegen Hugo Calder-
ano seine bis dahin wohl beste Saisonleistung 
abrufen konnte. 
Neun Tage später sollte Borussia Düsseldorf 
um Timo Boll bei uns aufschlagen. Nur stan-
den wir vor dem Problem, dass Mizuki Ver-
pflichtungen in Japan nachgehen musste, ich 
noch nicht fit war und wir folglich nur mit Filip 
und Basti planen konnten. Deshalb wurde mit-
hilfe unseres Partners Akihiko Kotani Edeljoker 
Koudai Hiraya eingeflogen. Aufgrund unseres 
Personalengpasses hatte der ein oder andere 

TSV-Verantwortliche sicher ein bisschen Bam-
mel, dass der Nachmittag schneller vorbei sein 
könnte als man sich das bei einem so beson-
deren Heimspiel gegen den Branchenprimus 
vorstellt. Sportstudio-Moderator Jochen Brey-
er führte vor 871 Zuschauern souverän durch 
den Nachmittag, den unsere Stadt besonders 
aufgrund des Auftritts von Timo Boll nicht so 
schnell vergessen wird. Da hatte man das Ge-
fühl, dass die 1:3-Niederlage für so manchen 
Fan fast zweitrangig war. Dies ließ sich vom 
schwachen Auftritt in Mühlhausen sicher nicht 
behaupten. Der Post-Express rollte förmlich 
über uns hinüber und gestatte uns nur zwei 
Satzgewinne, was bei unseren Anhängern al-
les andere als Erheiterung auslöste. Aus mei-
ner Sicht war diese Partie allerdings die ers-
te, in der wir spielerisch komplett enttäusch-
ten. Allerdings machte der 1.FC Saarbrücken-
TT zwei Wochen später ähnlich schnell kurzen 
Prozess mit uns und bescherte uns die nächs-

E-BIKES + 
BIKES

FÜR RHÖN-EROBERER

2.999,– €

cube-store-rhoen.de

Neuester 75 NM Bosch CX Motor 
mit kraftvollem 625 WH Akku

REACTION HYBRID EXC 625 29

490 m²
BIKES & 

MEHR

H IGHEND
T E C H N O L O G Y

A LT E R N AT I V E
R A H M E N V A R I A N T E

Mizuki Oikawa spielte eine überragende 
Saison. Als Corona kam, „floh“ er in seine 
Heimat. Man handelte Vertragsangelegen-
heiten auf familiäre Weise.
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te 0:3-Klatsche, die die Stimmung im Verein si-
cherlich nicht anhob und unserem Selbstver-
trauen nicht zuträglich war. Das Derby gegen 
Fulda, das besonders für unsere Fans von ho-
her Relevanz ist, stand kurz bevor. Selbstver-
ständlich war uns bewusst, dass langsam mal 
wieder ein Sieg her muss. Doch waren wir den 
Osthessen ähnlich wie im Pokal knapp unter-
legen, was bedeutete, dass die Wilmington-
Halle weiter ein rotes Tuch für den TSV blieb. 
Die Vorrunde, in die wir stark gestartet wa-
ren und immer tiefer in der Tabelle nach unten 
rutschten, war somit bereits Ende November 
abgeschlossen. Bei mir reduzierten sich end-
lich peu à peu die Schmerzen an der Leiste 
und es sah so aus, dass ich womöglich kurz 
vor Weihnachten noch mal zum Schläger grei-
fen könnte. Gegen Grenzau musste es aber 
weiterhin das Trio Steger, Oikawa und Zeljko 
richten. Die Westerwälder wollten sich für die 
deutliche Hinspielniederlage revanchieren 
und gingen direkt mit 2:0 in Führung, was den 
Druck auf Basti in seinem Einzel gegen Bobo-
cica enorm erhöhte, da eine 0:3-Auswärtsnie-
derlage beim bis dahin sieglosen Tabellenletz-
ten sicher nicht zu Jubel-Arien im Grabfeld ge-
führt hätte. Um ehrlich zu sein, waren wir da-
von allerdings nicht weit entfernt, als es im Du-

T r o t z  b e s o n d e r e r  Z e i t e n
w e i t e r h i n  a n  E u r e r  S e i t e !
W i r  u n t e r s t ü t z e n  d e n  
r e g i o n a l e n  S p i t z e n s p o r t  
m i t  g r ö ß t e r  L e i d e n s c h a f t .
* mach‘ das mal nach!

ell der Routiniers 9:9 im fünften Satz stand und 
unser Oberpfälzer „die Karre aus dem Dreck 
zog“. Mizuki glich mit einem Fünfsatzsieg ge-
gen Lind aus, und die Paarung Steger/Zeljko 
vollendete die Aufholjagd im Doppel gegen 
Bobocica/Sgouropoulos. Diesen Schwung 

Siegesjubel in der Shakehands Arena: (von links): Headcoach Koji Itagaki, Kilian Ort,  
Mizuki Oikawa, Bastian Steger und Filip Zeljko.

Kilian Ort deutete sein großes Potenzi-
al an, solange er dem Verletzungspech 
aus dem Weg gehen konnte. Er war aber 
maßgeblich an den für den Klassenerhalt  
sichernden Siegen beteiligt und hielt in jeder  
Situation die Stimmung hoch.
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nutzten wir im folgenden Heimspiel gegen Jü-
lich, das wir mit 3:0 gewannen und das be-
sonders in Erinnerung bleiben wird, weil Filip 
seinen ersten Einzelerfolg der Saison gegen 
Robin Devos einfuhr. Da Mizuki nun wieder 
nach Japan flog, musste ich langsam wieder 
ins Geschehen eingreifen. Doch wollte ich im 
Training eventuell zu früh zu viel und blockierte 
mir den Nacken, was mich für das Auswärts-
spiel in Grünwettersbach in dem Maße beein-
flusste, dass kein Vorhandtopspin schmerzfrei 
möglich war. Mein Einzel gegen Wang Xi gab 
ich nach einem Satz auf und hoffte, dass es 
eine winzige Chance im Doppel geben würde, 
die zwei Punkte mit in die Kurstadt zu neh-
men. Nachdem Basti doppelt punktete, stan-
den somit Filip und ich erstmals gemeinsam 
am Tisch, konnten es Xi/Rasmussen lange Zeit 
schwer machen, verloren am Ende aber den-
noch in vier engen Sätzen. Vier Tage später 
machte Werder Bremen mit uns kurzen Pro-
zess und „sweepte“ uns mit 3:0/9:0 aus der 
Halle. Basti konnte seine tolle Form nicht mehr 
halten, Filip musste die Klasse des Vize-Welt-
meisters Mattias Falck neidlos anerkennen, 

und ich war nach dreimonatiger Ausfallzeit 
noch nicht ansatzweise da, wo ich hin woll-
te. Schlechte Voraussetzungen für das letzte 
Spiel vor Weihnachten in der Neu-Ulmer Ratio-
pharm Arena, in die uns eine Menge TSV-Fans 
folgten. Erneut verließen wir gesenkten Haupts 

#stayfi tathome
Kennst du schon unsere Online-Angebote?

www.aok.de/bayern/cyberpraevention Immer wieder ist es ein Erlebnis für die Einlaufkinder, hier die von der Wohngruppe Wolf, 
an der Hand der TT-Stars in die Halle einlaufen zu dürfen.

Filip Zeljko (hinten) hatte es wie so oft mit 
der Nummer 1 des Gegners zu tun: Hier 
gegen den schwedischen Vizeweltmeister 
Mattias Falck von Werder Bremen.



20   	 TTBL 2020/21� www.tsvbadkoenigshofen-tischtennis.de www.tsvbadkoenigshofen-tischtennis.de 	                TTBL 2020/21 �      21

Taktische Anweisungen von Headcoach 
Koji Itagaki an seinen Landsmann Mizuki 
Oikawa.

Das macht Filip Zeljko am liebsten: Die 
Freude nach einem Sieg heraus brüllen. 

die Halle, was diesmal nicht an einem Klas-
senunterschied, sondern am Auslassen zahl-
reicher Chancen lag. Ich verlor zum Auftakt 
zu meiner eigenen Überraschung nur knapp 
im Entscheidungssatz gegen Tiago Apolonia, 
Basti verspielte ein 2:1/9:4 gegen Abdel-Ka-
der Salifou und Filip konnte beim Stand von 
1:0/10:9 einen hohen Rückschlag des WM-
Dritten nicht verwerten. Im neuen Kalender-

jahr wollten wir in die Erfolgsspur zurückfin-
den, was uns beim 3:1-Erfolg in Bergneustadt 
besonders dank eines herausragenden Basti-
an Steger gelang. Noch am selben Wochen-
ende erlebte das Bad Königshöfer Publikum 
mal wieder einen Krimi wie er im Buche steht 
– leider ohne Happy End für uns. 1:3 verloren 
wir gegen die „Ochsen“, wobei jedes Einzel 
mit einer Differenz von nur zwei Punkten im 

Die Ping-Pong-Ultras, Supporter der TSV-Mannschaft bei Heim- und Auswärtsspielen: 
Josef, Weber, Karin Fecke und Gustav Hahn und ihre Freunde richten sich nach den Eti-
ketten während eines TT-Matches.

Ihr Spezialist für Druck und Werbung

Wir sind eine spezialisierte Print-Agentur.
Ob Flyer, Visitenkarten, Plakate, Banner, Werbetafeln Broschüren 
oder Bücher: Wir erschaffen Printprodukte, die Ihren Wünschen 
gerecht werden. 
Ob Klassisch oder extravagant, glänzend oder matt.
Mit uns haben Sie den richtigen Partner für Ihr Druckprojekt.

dtamediadesign

HAUPTSTRASSE 21A
97633 ALSLEBEN

dtamediadesign
Michaela  Albert

TELEFON.: 0 97 65 / 79 00 80
E-MAIL: dta-mediadesign@t-online.de
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fünften Satz entschieden wurde. Als Nächstes 
stand das Highlightspiel gegen Borussia Düs-
seldorf an, das allerdings in Maxhütte-Haidhof 
ausgetragen wurde und somit zu einem ech-
ten Heimspiel für unseren Oberpfälzer Capi-
tano wurde. Vor 1300 Zuschauern, aus denen 
erneut unsere Anhänger lautstark herausrag-
ten, erwiesen sich die Borussen als einen Tick 
erfahrener. Gegen Mühlhausen hatten wir vor, 
uns für die deutliche Hinspiel-Klatsche zu re-
vanchieren, was uns beim 3:0-Sieg in beein-
druckender Manier gelang. Die wahrscheinlich 
mannschaftlich gesehen beste Saisonleistung 
erfreute besonders unsere Ultras, die die Nie-
derlage in Thüringen noch im Hinterkopf hat-
ten. Am offiziell vorletzten Spieltag mussten 
wir in Saarbücken die spielerische Überle-
genheit der Heimmannschaft anerkennen und 
planten, zusammen mit unseren Fans gegen 
Fulda einen versöhnlichen Saisonabschluss zu 
begehen. Wie wir heute alle wissen, hat uns 
Corona da einen gehörigen Strich durch die 
Rechnung gemacht. 
Leider konnten wir von den insgesamt 21 
ausgetragenen Begegnungen nur ein Drittel 
mit unserer Stammformation bestreiten, was 
hauptsächlich an meinen Verletzungen lag. 

Zudem war der Zeitpunkt meines Ausfalls – 
in der intensivsten Saisonphase – sicher un-
glücklich, weshalb wir uns mit Platz 9 sicher-
lich unter Wert verkauft haben.

Dass der TSV Bad Königshofen nicht ganz so 
hart wie manch anderer Verein von Covid 19 
getroffen wurde, haben wir besonders unse-
ren treuen Partnern zu verdanken. Nichtsdes-
totrotz führte der Ausbruch des Virus dazu, 
dass uns Mizuki nach fünf gemeinsamen Jah-
ren verlassen sollte, da ihm das Reisen in der 
momentanen Zeit als zu unsicher erscheint.
Die TSV-Führungs-Etage löste den bereits un-
terschriebenen Vertrag auf und musste nun An-
fang April auf dem stark ausgedünnten Spie-
lermarkt tätig werden. Letztendlich verpflich-
tete das Team um Andy Albert den 30-jähri-
gen Abdel-Kader Salifou vom TTC Neu-Ulm, 
der sich mit überzeugenden Auftritten gegen 
Mizuki und Basti empfohlen hatte. Wir hoffen, 
dass er sich mit seiner lockeren Art und seiner 
attraktiven Spielweise so schnell wie möglich 
in die Herzen unserer Fans spielen wird. Basti, 
Filip und ich werden es ihm auf jeden Fall so 
einfach wie möglich machen, sich in unserem 
Klub wie zu Hause zu fühlen. 

Landräte-Treffen beim Spanndecken-Bamberger-Tischtennis-Talk (von rechts nach Andy 
Albert) Rhön-Grabfeld, Haßberge und Kulmbach. Daneben die Moderatoren Bernd Knahn 
und Jürgen Halbig sowie der Trainer Chris Pfeiffer von Grenzau, neuer U-15 Jungen  
DTTB-Bundestrainer.
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Dr. Ernst-Weber-Straße 11

 97631 Bad Königshofen

Telefon: 09761 - 6478

Telefax: 09761 - 2117

E-Mail: stengel-gmbh@t-online.de

Wir beraten Sie gerne!

Ihr kompetenter
Partner für Wohn- 
und Gewerbebauten
• Badplanung

• Bad im Neubau 

• Badrenovierung

• Badmodernisierung 

• Eigene Badausstellung 

• Lüftung 

• Heizung 

• Holz-Pelletsheizungen 

• Kaminsanierung 

• Solarheizung + PV 

• Spenglerarbeiten 

Dieter Stengel

Testsieger
Kombi-Solaranlagen
Stiftung Warentest
Im Test: 13 Anlagen, 2 Testsieger
Ausgabe 3/2009, test Spezial Energie 2012
Solaranlage mit Vitosol200-F,
Vitocell 340-M und Vitosolic 200

Aus der heutigen Sicht ist noch nicht abzu-
sehen, wann und wie die neue Saison star-
ten wird. 
Als TSV-Akteur ist man mittlerweile gewohnt, 
von den Zuschauern gepusht zu werden, wes-
halb wir TTBL-Spiele, die gänzlich ohne Unter-
stützung von der Tribüne stattfänden, als sehr 
ungewohnt und trist empfinden würden. 
Hoffen wir mal das Beste!
Zum Schluss darf ich mich auch im Namen 
meiner Mannschaftskameraden recht herzlich 
bei unseren überragenden ehrenamtlichen 

Timo Boll musste sich strecken beim Gast-
spiel von Borussia Düsseldorf in der Shake-
hands Arena. Er gewann und bekam ste-
hende Ovationen vom Königshöfer Publi-
kum, das allein dafür schon den Fairness-
Preis verdient hätte.

Hochkonzentriert: Kilian Ort.

Einen Tick stärker: Dazu gratulierte Bas-
tian Steger seinem Nationalmannschafts-
kollegen Patrick Franziska (links) vom 1. FC 
Saarbrücken TT, dem späteren Deutschen 
Meister.

Helfern bedanken, die seit Jahren unermüd-
lich arbeiten und ihre Wochenenden opfern, 
um TT-Events in Bad Königshofen zu ermögli-
chen. Ein großes Vergelt’s Gott auch unseren 
Fans um die Ping-Pong Ultras, die uns neben 
dem Anfeuern in der Shakehands Arena auch 
bei – ligaweit rekordverdächtigen – sechs Aus-
wärtsfahrten folgten und uns frenetisch unter-
stützten.
Auf eine tolle, verletzungsfreie Saison 
2020/2021
� Euer Kili
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Ballwechsel der Saison 2019/2020
 
Im Rahmen unseres Highlight-Spieles gegen Mühlhausen suchten wir unseren 
Ballwechsel der Saison. Abgestimmt werden konnte über Stimmzettel direkt in 
der Halle, sowie über unsere sozialen Netzwerke im Internet.

Hierbei legten zunächst wir mit unserer Auswahl und später auch unsere Fans bei 
der Abstimmung geradezu hellseherische Fähigkeiten an den Tag. 

Denn gewonnen hat mit 37% der abgegebenen Stimmen Bastian Steger… 
… oder sollen wir besser sagen unser Neuzugang Abdel-Kader Salifou, der –  
damals noch in Diensten von TTC Neu-Ulm – gegen Basti in einer sensationell 
langen Rallye einen Matchball abwehren konnte und am Ende das Spiel noch in 
5 Sätzen für sich entscheiden konnte.

Die gesamte  Auswahl könnt Ihr noch einmal ansehen unter un-
serem YouTube-Kanal:  „Fanclubs Tischtennis Bad Königshofen“

Die gesamte Auswahl:                                Nur das Siegervideo:



28   	 TTBL 2020/21� www.tsvbadkoenigshofen-tischtennis.de www.tsvbadkoenigshofen-tischtennis.de 	                TTBL 2020/21 �      29

Die besten Fans 
der Liga!



30   	 TTBL 2020/21� www.tsvbadkoenigshofen-tischtennis.de www.tsvbadkoenigshofen-tischtennis.de 	                TTBL 2020/21 �      31

Bastian Steger
Geburtsdatum: 	 19.03.1981
Geburtsort: 	 Oberviechtach
Größe: 	 170 cm
Gewicht: 	  65 kg
Beim TSV seit: 	 2019
Hobbys: 	 Tennis, Musik, Radfahren

Abdel-Kader Salifou
Geburtsdatum: 	 07.12.1989
Geburtsort: 	 Reims
Größe: 	 178 cm
Gewicht: 	 72 kg
Beim TSV seit: 	 2020
Hobbys: 	 Reisen und Kochen

Kilian Ort
Geburtsdatum: 	 27.04.1996
Geburtsort: 	 Bad Neustadt 
Größe: 	 185 cm
Gewicht: 	  78 kg
Beim TSV seit: 	 2004
Hobbys: 	 Fußball, Musik hören

Filip Zeljko
Geburtsdatum: 	 16.11.1996
Geburtsort: 	 Zagreb
Größe: 	 185 cm
Gewicht: 	  73 kg
Beim TSV seit: 	 2016
Hobbys: 	 Fußball, Tennis 

Head Coach

Koji Itagaki
Geburtsdatum: 	 03.08.1970
Größe: 	 165 cm
Gewicht: 	  66 kg
Beim TSV seit: 	 2016
Hobbys: 	 Tischtennis

Spielerportraits des TSV – 1. Bundesliga 2020/21

TSV BAD
KÖNIGSHOFEN
TISCHTENNIS
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Bremen

Bergneustadt

Saarbrücken

Ochsenhausen

Neu-Ulm

Grünwettersbach

Fulda

Mühlhausen
Düsseldorf

Grenzau

Bad Königshofen

Alle Ergebnisse, Liveticker, Spielpläne, Bilder
www.tsvbadkoenigshofen-tischtennis.de

Spielorte
Tischtennis 2020/2021

OE Bad Homburg
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Spielplan
Tischtennis 2020/2021

Das erfolgreiche Familienunternehmen
mit 50-jähriger Erfahrung im Bereich:

Technische Kunststoffteile und Baugruppen
...von der Entwicklung bis zur Serienfertigung für die 
Automobil-, Elektro- und Maschinenbauindustrie

Kunststoffspritzgusstechnik

Werkzeugbau

Metallbearbeitung

ERHARD

Werkzeug- und Formenbau
...von der Metallbearbeitung über industrielle Vorrichtungen bis 
hin zu Werkzeuge für den Mehrkomponenten-Spritzguss

Erhard GmbH & Co. KG | Thüringer Straße 48 | 97631 Bad Königshofen
+49 (0) 9761 9102 0 | info@erhard-kutec.de | www.erhard-kutec.de 

ze

rti
�ziert nach

1. Spieltag 	   VORRUNDE
So.	 06.09.2020	 15:00 Uhr	 TTF Liebherr Ochsenhausen	 1. FC Saarbrücken TT
So.	 06.09.2020	 15:00 Uhr	 TSV Bad Königshofen	 TTC RhönSprudel Fulda-Maberzell
So.	 06.09.2020	 15:00 Uhr	 Borussia Düsseldorf	 TTC Zugbrücke Grenzau
So.	 06.09.2020	 15:00 Uhr	 Post SV Mühlhausen	 ASV Grünwettersbach
So.	 06.09.2020	 15:00 Uhr	 TTC Schwalbe Bergneustadt	 SV Werder Bremen
So	 06.09.2020	 15:00 Uhr	 TTC OE Bad Homburg	 TTC Neu-Ulm

2. Spieltag 	 �
So.	 27.09.2020	 15:00 Uhr	 TTC Zugbrücke Grenzau	 TTF Liebherr Ochsenhausen
So.	 27.09.2020	 15:00 Uhr	 1. FC Saarbrücken TT	 Post SV Mühlhausen
So.	 27.09.2020	 15:00 Uhr	 TTC RhönSprudel Fulda-Maberzell	 SV Werder Bremen
So.	 27.09.2020	 15:00 Uhr	 TSV Bad Königshofen	 TTC Neu-Ulm
So.	 27.09.2020	 15:00 Uhr	 ASV Grünwettersbach	 Borussia Düsseldorf
So.	 27.09.2020	 15:00 Uhr	 TTC Schwalbe Bergneustadt	 TTC OE Bad Homburg

3. Spieltag 	 �
Fr.	 02.10.2020	 19:00 Uhr	 Borussia Düsseldorf 	 TTC Schwalbe Bergneustadt
Fr.	 02.10.2020	 19:00 Uhr	 1. FC Saarbrücken TT 	 TTC OE Bad Homburg
Fr.	 02.10.2020	 19:00 Uhr	 SV Werder Bremen	 TSV Bad Königshofen
Fr.	 02.10.2020	 19:00 Uhr	 TTC Neu-Ulm	 TTF Liebherr Ochsenhausen
Fr.	 02.10.2020	 19:00 Uhr	 Post SV Mühlhausen	 TTC RhönSprudel Fulda-Maberzell
Fr.	 02.10.2020	 19:00 Uhr	 TTC Zugbrücke Grenzau	 ASV Grünwettersbach

4. Spieltag 	 �
So.	 11.10.2020	 15:00 Uhr	 SV Werder Bremen 	 Borussia Düsseldorf
So.	 11.10.2020	 15:00 Uhr	 TSV Bad Königshofen 	 TTC Schwalbe Bergneustadt
So.	 11.10.2020	 15:00 Uhr	 ASV Grünwettersbach	 TTC RhönSprudel Fulda-Maberzell
So.	 18.10.2020	 15:00 Uhr	 TTC OE Bad Homburg	 TTC Zugbrücke Grenzau
Mo.	 19.10.2020	 19:00 Uhr	 TTF Liebherr Ochsenhausen	 Post SV Mühlhausen
Fr.	 23.10.2020	 19:00 Uhr	 TTC Neu-Ulm 	 1. FC Saarbrücken TT

5. Spieltag 	 �
So.	 25.10.2020	 15:00 Uhr	 Borussia Düsseldorf	 TSV Bad Königshofen
So.	 25.10.2020	 15:00 Uhr	 TTF Liebherr Ochsenhausen	 SV Werder Bremen
So.	 25.10.2020	 15:00 Uhr	 TTC RhönSprudel Fulda-Maberzell	 1. FC Saarbrücken TT
So.	 25.10.2020	 15:00 Uhr	 Post SV Mühlhausen	 TTC OE Bad Homburg
So.	 25.10.2020	 15:00 Uhr	 TTC Schwalbe Bergneustadt	 ASV Grünwettersbach
So.	 25.10.2020	 15:00 Uhr	 TTC Zugbrücke Grenzau	  TTC Neu-Ulm

P O K A L - A c h t e l f i n a l e  i n  d e r  Ü b e r s i c h t
1. FC Saarbrücken TT 	 –  TTC Neu-Ulm
Sieger Vorrunden-Gruppe 1	 –  TTC Zugbrücke Grenzau
Sieger Vorrunden-Gruppe 4	 –  Post SV Mühlhausen
Sieger Vorrunden-Gruppe 2	 –  ASV Grünwettersbach
Sieger Vorrunden-Gruppe 3	 –  TTC OE Bad Homburg
SV Werder Bremen 	 –  TTC Schwalbe Bergneustadt
TTF Liebherr Ochsenhausen 	– TTC RhönSprudel Fulda-Maberzell

Sonntag 04. Oktober 2020

Borussia Düsseldorf 
                     gegen

TSV Bad Königshofen
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HILDBURGHAUSEN
ESCHENBACH BAU- UND GARTEN-CENTER GMBH & CO. KG
Häselriether Straße 9 • 98646 Hildburghausen • Tel.: (0 36 85) 79 48 - 40

Öffnungszeiten: Mo.: - Fr.: 8.30 - 19.00 Uhr • Sa.: 8.30 - 16.00 Uhr

Mail: info@hagebau-hildburghausen.de • Web: www.hagebau-hildburghausen.de

6. Spieltag 	 �
So.	 08.11.2020	 15:00 Uhr	 1. FC Saarbrücken TT 	  TTC Schwalbe Bergneustadt
So.	 08.11.2020	 15:00 Uhr	 TTC Neu-Ulm	 Post SV Mühlhausen
So.	 08.11.2020	 15:00 Uhr	 TTC RhönSprudel Fulda-Maberzell	 TTF Liebherr Ochsenhausen
So.	 08.11.2020	 15:00 Uhr	 TSV Bad Königshofen	 ASV Grünwettersbach
So.	 08.11.2020	 15:00 Uhr	 TTC OE Bad Homburg	 Borussia Düsseldorf
Mo.	 09.11.2020	 19:00 Uhr	 SV Werder Bremen	 TTC Zugbrücke Grenzau

7. Spieltag 	 �
So.	 15.11.2020	 15:00 Uhr	 ASV Grünwettersbach	 1. FC Saarbrücken TT
So.	 15.11.2020	 15:00 Uhr	 TTC Schwalbe Bergneustadt	 TTC Neu-Ulm
So.	 15.11.2020	 15:00 Uhr	 TTC Zugbrücke Grenzau 	 Post SV Mühlhausen
So.	 15.11.2020	 15:00 Uhr	 TTF Liebherr Ochsenhausen	 TSV Bad Königshofen
Mo.	 16.11.2020	 19:00 Uhr	 Borussia Düsseldorf 	 TTC RhönSprudel Fulda-Maberzell
Mo.	 16.11.2020	 19:00 Uhr	 SV Werder Bremen	 TTC OE Bad Homburg

8. Spieltag 	 �
Fr.	 20.11.2020	 19:00 Uhr	 TTC RhönSprudel Fulda-Maberzell 	 TTC Schwalbe Bergneustadt
Sa.	 21.11.2020	 19:00 Uhr	 TTC OE Bad Homburg 	 TTF Liebherr Ochsenhausen
So.	 22.11.2020	 15:00 Uhr	 1. FC Saarbrücken TT	 TTC Zugbrücke Grenzau
So.	 22.11.2020	 15:00 Uhr	 TTC Neu-Ulm	 Borussia Düsseldorf
So.	 22.11.2020	 15:00 Uhr	 ASV Grünwettersbach	 SV Werder Bremen
Di.	 24.11.2020	 19:00 Uhr	 Post SV Mühlhausen 	 TSV Bad Königshofen

9. Spieltag 	 �
Fr.	 27.11.2020	 19:00 Uhr	 SV Werder Bremen 	 TC Neu-Ulm
Fr.	 27.11.2020	 19:00 Uhr	 TTC RhönSprudel Fulda-Maberzell 	 TTC OE Bad Homburg
So.	 29.11.2020	 15:00 Uhr	 TTF Liebherr Ochsenhausen	 ASV Grünwettersbach
So.	 29.11.2020	 15:00 Uhr	 Borussia Düsseldorf	 1. FC Saarbrücken TT
So.	 29.11.2020	 15:00 Uhr	 TSV Bad Königshofen	 TTC Zugbrücke Grenzau
So.	 29.11.2020	 15:00 Uhr	 TTC Schwalbe Bergneustadt	 Post SV Mühlhausen

10. Spieltag 	 �
So.	 06.12.2020	 15:00 Uhr	 1. FC Saarbrücken TT	 SV Werder Bremen
So.	 06.12.2020	 15:00 Uhr	 Post SV Mühlhausen 	 Borussia Düsseldorf
So.	 06.12.2020	 15:00 Uhr	 TTC Zugbrücke Grenzau	 TTC RhönSprudel Fulda-Maberzell
So.	 06.12.2020	 15:00 Uhr	 TTF Liebherr Ochsenhausen	 TTC Schwalbe Bergneustadt
So.	 13.12.2020	 15:00 Uhr	 TTC Neu-Ulm 	 ASV Grünwettersbach
So.	 13.12.2020	 15:00 Uhr	 TTC OE Bad Homburg 	 TSV Bad Königshofen

11. Spieltag 	 �
So.	 20.12.2020	 15:00 Uhr	 Borussia Düsseldorf	 TTF Liebherr Ochsenhausen
So.	 20.12.2020	 15:00 Uhr	 SV Werder Bremen	 Post SV Mühlhausen
So.	 20.12.2020	 15:00 Uhr	 TTC RhönSprudel Fulda-Maberzell	 TTC Neu-Ulm
So.	 20.12.2020	 15:00 Uhr	 TSV Bad Königshofen	 1. FC Saarbrücken TT
So.	 20.12.2020	 15:00 Uhr	 ASV Grünwettersbach	 TTC OE Bad Homburg
So.	 20.12.2020	 15:00 Uhr	 TTC Schwalbe Bergneustadt	 TTC Zugbrücke Grenzau

Der Beginn der Rückrunde stand bei Redaktionsschluss 
noch nicht fest, wird aber rechtzeitig bekanntgegeben!
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Ihr zuverlässiger Partner in Bad Königshofen für:
- Maler- und Lackierarbeiten
- Trockenbau
- Fassadengestaltung
- Bodenverlegearbeiten

Thüringer Straße 33, 97631 Bad Königshofen
Tel.: 09761 395131

www.malerbetriebmanger.de
info@malerbetriebmanger.de

Nelkenweg 2 ∙ 97633 Sulzfeld

Telefon 09761/9108-0 ∙ www.huempfner-bau.de

IHR PARTNER AM BAU

Nelkenweg 2 ∙ 97633 Sulzfeld

Telefon 09761/9108-0 ∙ www.huempfner-bau.de

IHR PARTNER AM BAU

Ungeschlagene Meis-
termannschaft in der 
Oberliga Süd und 
erstmaliger Aufsteiger 
in die Regionalliga. 
Großen Anteil am Er-
folg hatte der slowa-
kische Routinier Mar-
tin Jaslovsky (rechts 
aussen).

Max Keller und Akito 
Itagaki im Spiel gegen 
Bayern München II 
(Foto unten).

Martin Jaslovsky, Omar Allam, Marcin Miscewski, Max Keller, Christoph Schüller, Gast-
spieler Yoshinobu Takeya, Akito Itagaki und Trainer Koji Itagaki.
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Qualität und Service

ohne Kompromisseohne Kompromisse

Günther Fachhandel GmbH & Co. KG
Borsigstraße 21 . 97616 Bad Neustadt a. d. Saale
Telefon: +49 (0) 9771 6100-0 . Telefax: +49 (0) 9771 6100-90

Werner-von-Siemens-Str. 1 . 97424 Schweinfurt
Telefon: +49 (0) 9721 655-324 . Telefax: +49 (0) 9721 655-390

E-Mail: info@guentherfachhandel.de
www.guentherfachhandel.de

Spielplan TT-Regionalliga Herren Süd
VORRUNDE�
Datum	 Uhrzeit 	 Heimmannschaft 	 Gastmannschaft

12.09.2020	 17:15 	 SpVgg Thalkirchen 	 TSV Bad Königshofen II 
13.09.2020	 12:00 	 FC Bayern München II 	 TSV Bad Königshofen II 
13.09.2020	 15:00 	 TTC SR Hohenstein-Ernstthal II 	TSV Zella-Mehlis 
19.09.2020	 17:00 	 TV Etwashausen 	 TSV Zella-Mehlis 
19.09.2020	 18:30 	 DJK SpVgg Effeltrich 	 TV 1879 Hilpoltstein II 	

Der weitere Spielplan mit unserem TSV-Team:
Sa. 26.09.2020	 14:00	 TSV Bad Königshofen II	 TSV Gräfelfing
Sa. 10.10.2020	 18:00	 DJK Biederitz	 TSV Bad Königshofen II
Sa. 17.10.2020	 13:00	 TSV Zella-Mehlis	 TSV Bad Königshofen II
	 19:00	 DJK SpVgg Effeltrich	 TSV Bad Königshofen II
Sa. 14.11.2020	 14:00	 TSV Bad Königshofen II	 TTC RC Hohenstein Ernstthal II
So. 15.11.2020	 10:00	 TSV Bad Königshofen II	 SV Aufbau Altenburg
Sa. 21.11.2020	 18:30	 TSV Windsbach	 TSV Bad Königshofen II
Sa. 05.12.2020	 14:00	 TSV Bad Königshofen II	 TV 1879 Hilpoltstein II
So. 06.12.2020	 12:00	 TSV Bad Königshofen II	 TV Etwashausen

RÜCKRUNDE�
Sa. 16.01.2021	 17:00	 TV Hilpoltstein II	 TSV Bad Königshofen II
Sa. 30.01.2021	 14:00	 TSV Bad Königshofen II	 SpVgg Thalkirchen
Sa. 20.02.2021	 13:00	 TSV Bad Königshofen II	 DJK SpVgg Effeltrich
	 18:00	 TSV Bad Königshofen II	 FC Bayern München II
Sa. 27.02.2021	 14:00	 TSV Bad Königshofen II	 TSV Zella-Mehlis
Sa. 20.03.2021	 14:00	 TSV Bad Königshofen II	 DJK Biederitz
So. 21.03.2021	 13:00	 TSV Gräfelfing	 TSV Bad Königshofen II
Sa. 27.02.2021	 14:00	 TSV Bad Königshofen II	 TSV Windsbach
So. 28.02.2021	 14:00	 SV Aufbau Altenburg	 TSV Bad Königshofen II
Sa. 17.04.2021	 17:00	 TV Etwashausen	 TSV Bad Königshofen II
So. 18.04.2021	 15:00	 TTC SR Hohenstein-Ernstthal II	 TSV Bad Königshofen II

Richard Vyborny „VYBO“ ist der neuer Führungs-
spieler unserer 2. Mannschaft in der Regionalliga. 

Herzlich willkommen Richard!
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Die TTBL startet wie im Vorjahr, trotz Pande-
mie, wieder mit 12 Mannschaften in die Sai-
son 20/21. 
Für den Absteiger TTC Indeland Jülich rückt 
erstmals der Zweitligist TTC OE Bad Hom-
burg in die deutsche Eliteliga auf. Die junge 
Mannschaft mit den Nachwuchsspielern Lev 
Katsman, Sipos Rares, Maksim  Grebnev, Nils 
Hohmeier, Dominik Scheja und Neuverpflich-
tung Gustavo Tsuboi (TTC Neu-Ulm) möchte 
ähnlich wie unser Team, im ersten Jahr der Zu-
gehörigkeit zur TTBL, den etablierten Teams 
das eine oder andere Mal ein Bein stellen.
 Mit Colin Heow (31 Jahre) hat der TTC Zug-
brücke Grenzau einen neuen Trainer installiert, 
der den erneuten Umbruch beim Traditions-
klub einleiten soll. Mit Routinier Aleksandar 
Karakasevic  („King Kara“) kehrt eine belieb-
te und geschätzte Tischtennisikone zurück in 
die TTBL. Der inzwischen 44-jährige Serbe mit 
dem goldenen Händchen ist an einem guten 
Tag immer noch für einen Coup gut. Grenzau 
besitzt mit Pletea und Devos sowie Ioannis 
Sgouropoulos drei junge Spieler, die noch über 
viel Potenzial zur Weiterentwicklung verfügen. 
 Mit der Mannschaft aus der Vorsaison bestrei-
tet der Post SV Mühlhausen die neue Saison. 
Die Thüringer setzen auf Teamgeist und Kon-
tinuität und natürlich auf ihre Heimstärke. Das 
internationale Team um Coach Erik Schreyer 
spielt neben der TTBL auch dieses Jahr wie-
der in der Champions League. 
Mit der Verpflichtung von Quadri Aruna (Nige-
ria) ist dem TTC RhönSprudel Fulda-Maberzell 
ein Coup gelungen, der international für Auf-
sehen gesorgt hat. Der Weltranglisten-20., mit 
portugiesischem Pass ausgestattet,  soll den 
Abgang von Tomislav Pucar auffangen und die 
Osthessen in der Tabelle der Tischtennis Bun-
desliga  wieder weiter nach vorne führen. Neu 
hinzu kam auch noch der junge Hongkong-
Chinese Lam Siu Hang.
 In Minha Hwang hat der ASV Grünwetters-
bach einen Nachfolger für Sathiyan Gnanase-
karan gefunden. Der 21 Jahre alte Südkorea-
ner ist neben Deni Kozul einer von zwei Neuen 
beim Vorjahres-Achten.

Die Teams der TTBL Saison 2020/21
 Für seine zweite Saison in der Tischtennis 
Bundesliga (TTBL) hat der TTC Neu-Ulm ei-
nen prominenten Neuzugang verpflichtet: Mit 
dem Franzosen Emmanuel Lebesson berei-
chert ein Einzel-Europameister das Team und 
die Liga. Neben den beiden Routiniers Apolo-
nia und Lebesson setzt Neu-Ulm in der neuen 
Saison auf die Nachwuchstalente Kay Stum-
per und Vladimir Sidorenko, der wie Head-
coach Dimitrij Mazunov aus Ochsenhausen 
kommt. Der Chinese Hao Shuai steht wie im 
Vorjahr wieder auf der Rangliste der ambitio-
nierten  Ebner-Truppe.
 Nach drei Jahren in der Tischtennis Bundes-
liga (TTBL) kehrt Düsseldorfs Omar Assar für 
die neue Saison zurück nach Frankreich zum 
GV Hennebont TT. Der Inder Kamal Achanta 
hat um ein weiteres Jahr verlängert und soll 
den Abgang von Omar Assar auffangen. 
Bei den TTF Liebherr Ochsenhausen tritt Yong 
Fu in große Fußstapfen und muss zudem einen 
Umbruch in der Mannschaft moderieren. Mit 
den Zugängen Kanak Jha, Maciej Kubik und 
Samuel Kulczycki sowie den Führungsspielern 
Calderano und Gauzy setzt Fu auf eine gesun-
de Mischung nach den Abgängen von Stefan 
Fegerl, Jakub Dyjas und Vladimir Sidorenko.
Meister Saarbrücken setzt auf seine bewähr-
ten Stammkräfte um Topscorer Shang Kun. 
Der 29-jährige Chinese möchte in der bevor-
stehenden Saison mit Saarbrücken Histori-
sches erreichen.
Mit unveränderter Mannschaft wird Playoffteil-
nehmer SV Werder Bremen erneut versuchen, 
zu den Top 4 in der TTBL zu gehören.  Schwal-
be Bergneustadt freut sich auf Neuzugang Ste-
fan Fegerl. Der Österreicher ersetzt den Briten 
Paul Drinkhall, der nach Frankreich wechselte. 
Die Corona-Krise sorgte für eine überraschen-
de personelle Veränderung im Grabfeld. Bad 
Königshofens Publikumsliebling Mizuki Oika-
wa wird in der kommenden Saison in der ja-
panischen T.LEAGUE aufschlagen. Der pfeil-
schnelle Japaner wird vom Franzosen Abdel-
Kader Salifou ersetzt und komplettiert damit 
das Team von Headcoach Koji Itagaki.
� Andy Albert

➠ www.mainpost.de
➠ www.rhoenundsaalepost.de
➠ www.rhoenundstreubote.de

Reaktionsschnell.
Beim Tischtennis und beim täglichen Geschehen!

Gleich
sichern!

Mit der Zeitung Ihrer Region sind Sie immer auf dem aktuellsten Stand. 
Einfach jetzt mit Ihrer Heimatzeitung Vorteil über Vorteil sichern.
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Borussia Düsseldorf

TSV Bad Königshofen 1861 

Zeljko, Filip (CRO, TTR 2267, WR 276)
Salifou, Abdel-Kader (FRA, TTR 2436, WR 179)

Walther, Ricardo (GER, TTR 2526, WR 89)
Boll, Timo (GER, TTR 2639, WR 10) 
Karlsson, Kristian (SWE, TTR 2510, WR 24)

Gewinnen 
ist einfach.

sparkasse-badneustadt.de

Wenn man einen  
Finanzpartner hat, 
der einen auch im 
Sport unterstützt  
und weiterbringt.

TSV BAD
KÖNIGSHOFEN
TISCHTENNIS

Steger, Bastian (GER, TTR 2485, WR 125)
Ort, Kilian (GER, TTR 2427, WR 185) 
Trainer: Itagaki, Koji (JPN)

Källberg, Anton (SWE, TTR 2501, WR 57)
Achanta, Sharath Kamal (IND, TTR 2450, WR 31)
Trainer: Heister, Danny (NED)
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TTC RhönSprudel Fulda-Maberzell

TTF Liebherr Ochsenhausen

Kulczycki, Samuel (POL, TTR 2336, WR 360)
Gauzy, Simon (FRA, TTR 2547, WR 19) 
Calderano, Hugo (BRA, TTR 2554, WR 6)

Jha, Kanak (USA, TTR 2479, WR 27) 
Kubik, Maciej (POL, TTR 2336, WR 490) 
Trainer: Fu, Yong (GER)

Aruna, Quadri (NGR, TTR 2505, WR 20) 
Filus, Ruwen (GER, TTR 2458, WR 42) 
Lam, Siu Hang (HKG, TTR 2390, WR 95)

Meng, Fan Bo (GER, TTR 2325, WR 318)
Trainer: Meng, Qing Yu (GER)
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TTC Schwalbe Bergneustadt

1. FC Saarbrücken-TT

Franziska, Patrick (GER, TTR 2551, WR 16)
Kun, Shang (CHN, TTR 2591, WR -- )

Jorgic, Darko (SLO, TTR 2500, WR 34)
Polansky, Tomas (CZE, TTR 2428, WR 150)
Trainer: Grujic, Slobodan (SRB)

Robles, Alvaro (ESP, TTR 2452, WR 62) 
Fegerl, Stefan (AUT, TTR 2453, WR 87) 
Mino puga, Alberto (ECU, TTR 2334, WR 76)

Duda, Benedikt (GER, TTR 2493, WR 39)
Trainer: Lei, Yang (GER)

RIKON-Werbetechnik - SONNEBERG
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Grünwettersbach

Post SV Mühlhausen

ASV Grünwettersbach

Wang, Xi (GER, TTR 2465, WR 490) 
Rasmussen, Tobias (DEN, TTR 2335, WR 207)
Kozul, Deni (SLO, TTR 2381, WR 112) 

Qiu, Dang (GER, TTR 2472, WR 52) 
Hwang, Minha (KOR, TTR 2485, WR 180) 
Trainer: Sekinger, Joachim (GER)

Jancarik, Lubomir (CZE, TTR 2423, WR 93)
Habesohn, Daniel (AUT, TTR 2454, WR 36)
Ionescu , Ovidiu (ROU, TTR 2480, WR 59)

Mengel, Steffen (GER, TTR 2463, WR 140)
Trainer: Schreyer, Erik (GER)

Massivhaus,

z.B. als E�  zienzhaus

KfW 55, 40 oder 40plus

WIR BAUEN

TRAUMHAUS.
Ihr

Family-Haus GmbH & Co. KG

Lohweg 2

97638 Mellrichsadt

t.  09776 / 70 77 40

e.  info@family-haus.net

w.  www.family-haus.netMit  uns bauen Sie  r icht ig .

Immer orientiert an Ihren Vorstellungen und Wünschen realisieren wir gemeinsam 

mit Ihnen den Traum von Ihrem Eigenheim – individuell geplant, massiv gebaut, 

schlüsselfertig und zum fairen Festpreis.
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TTC Zugbrücke Grenzau

Pletea, Cristian (ROU, TTR 2362, WR 85) 
Karakasevic, Aleksandar (SRB, TTR 2391, WR 114)
Sgouropoulos, Ioannis (GRE, TTR 2401, WR 160)

Devos, Robin (BEL, TTR 2337, WR 119) 
Trainer: Heow, Colin (GER)

Tel.: 09761/6368

Fax: 09761/6969

info@natursteinbetrieb-hippold.de

97631 Bad Königshofen

Industriestraße 23

Gabolshausen · Am Wüstenbrunnen 1
97631 Bad Königshofen
Telefon 0 97 61/54 60 · Telefax 0 97 61/65 85
www.schreinerei-wohlfart.de · info@schreinerei-wohlfart.de

TTC OE Bad Homburg

Tsuboi, Gustavo (BRA, TTR 2424, WR 44)
Katsmann, Lev (RUS, TTR 2399, WR 281) 
Sipos, Rares (ROU, TTR 2325, WR 149)

Grebnev, Maksim (RUS, TTR 2321, WR 558)
Hohmeier, Nils (GER, TTR 2300, WR 260)
Trainer: Kirch, Tobias (GER)
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TTC Neu-Ulm

Stumper, Kay (GER, TTR 2297, WR 1048) 
Apolonia, Tiago (POR, TTR 2524, WR 55) 
Sidorenko, Vladimir (RUS, TTR 2419, WR 186)

Shuai, Hao (CHN, TTR 2659, WR --) 
Lebesson, Emmanuel (FRA, TTR 2530, WR 41)
Trainer: Mazunov, Dmitrij (RUS)

IN FORM

Am Anger 2
97631 Bad Königshofen
Telefon 0 97 61 / 3 90 56
Telefax  0 97 61 / 3 90 58

Wir fertigen

Möbel- und Einbaumöbel

Holz-Böden und -Decken

Haus- und Zimmertüren

Treppen

Fenstermontagen

Michael Heusinger

Hermann Zacher
Zahnarzt

97631 Bad Königshofen
Kellereistraße 50
Tel. 09761/737Zahnarztpraxis 

Hermann Zacher

SV Werder Bremen

Szöcs, Hunor (ROU, TTR 2419, WR 132)
Aguirre, Marcelo (PAR, TTR 2382, WR 61) 
Gerassimenko, Kirill (KAZ, TTR 2457, WR 46)

Falck, Mattias (SWE, TTR 2521, WR 9) 
Trainer: Tamas, Christian (ROU)
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Spielerporträt
Die Königshöfer holten einen ihrer härtesten Widersacher an Bord

Abdel Salifou verspricht viel Freude

Rückspiel am 22. Dezember gegen den TTC Neu-
Ulm gesehen hat, kann sich an den ungeheuer 
aggressiv spielenden, dunkelhäutigen Franzo-
sen erinnern. Beim 3:2-Sieg des TSV unterlag 
Salifou seinem Vorgänger Mizuki Oikawa in ei-
nem sensationellen Schlagabtausch mit 10:12 
im fünften Satz. Damals hätten beide nicht an 
diese Entwicklung gedacht. Und im Rückspiel 
in der Neu-Ulmer ratiopharm-Arena (0:3) ge-
wann Salifou gegen Bastian Steger nach Ab-
wehr mehrerer Matchbälle und 4:9-Rückstand 
im vierten Satz (14:12) im fünften mit 11:9. 
Überhaupt weist ihn seine persönliche Bilanz 
der abgebrochenen Saison als einen Spezialis-
ten mit Nerven wie Drahtseilen für Fünf-Satz-
Matches aus. Weniger zufrieden dürfte er mit 
seiner Einzel-Bilanz (6:11) sein, die sich umso 
weniger erklären lässt, weil er den schwedi-
schen Vizeweltmeister Mattias Falck gleich 
zwei Mal sowie Bastian Steger (je 3:2), Daniel 
Habesohn und den Weltranglisten-Sechsten 
Hugo Calderano (je 3:0) schlagen konnte. 

Der Franzose Abdel-Kader Salifou hat das Ren-
nen um den durch den Abgang von Mizuki Oi-
kawa frei gewordenen Platz gemacht. Manager 
Andy Albert hat sich sehr lange Zeit gelassen, 
die Angebote geprüft, Sportliches und wirt-
schaftlich Vertretbares gegeneinander abgewo-
gen und sich für den 30-Jährigen entschieden. 
Nicht zuletzt bezog er auch die Meinung des 
Stammtrios Kilian Ort, Bastian Steger und Filip 
Zeljko mit ein, die ihren neuen Teamkollegen 
aus der Liga und von internationalen Pro-
Tour-Turnieren her gut kennen. „Wir wollten 
ihn eigentlich unseren Partnern und Fans live 
präsentieren und bis dahin mit der Bekannt-
gabe warten“, gesteht Albert. „Da Abdel aber 
auf unabsehbare Zeit nicht persönlich hier 
vorstellig werden kann, wollen wir unsere Fans 
nicht weiter auf die Folter spannen.“ Zudem 
hat Salifou kürzlich bereits als Ehrengast am 
virtuellen Stammtisch des TSV-Fanclubs Ping-
Pong-Ultras teilgenommen. 
Wer das Heimspiel am 29. September und das 

Abdel-Kader Salifou im Trikot der Französischen Nationalmannschaft
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Seine überzeugendsten Vorstellungen gab Sa-
lifou ausgerechnet gegen die beiden Play-off-
Teams aus Bremen und Ochsenhausen sowie 
gegen Bad Königshofen. Geboren wurde Abdel-
Kader 1989 in Reims. In Frankreich spielte er 
bei Olympique Rémois tennis de table, bei SPO 
Rouen und Stella Sport La Romagne. Von we-
niger Erfolg gekrönt war sein einjähriges Gast-
spiel bei Energa KTS Torun in der polnischen 
Superliga, von wo ihn der Liga-Neuling TTC 
Neu-Ulm holte. Dort hatte der Doppelspezia-
list vereinsintern als einer von acht Spielern 
hart um Einsätze zu kämpfen, kam aber auf die 
meisten von allen. Seine größten Erfolge er-
zielte er 2013 mit Gold bei den Croatian Open, 
den Egypt Open und den Marocco Open. 2011 
holte er Mannschafts-EM-Bronze für Frank-
reich. In der Weltrangliste schaffte er nie den 
großen Durchbruch. Seine beste Platzierung 
erreichte er 2018 mit Rang 83. Heute wird er 
an 202 geführt. Etwas aussagekräftiger ist sein 
Q-TTR-Wert, der bei 2441 Punkten liegt. Fünf 
Mal nahm er für sein Heimatland an Welt-, 
sieben Mal an Europameisterschaften teil. Mit 
Neu-Ulm lag er bei Saisonabbruch vor dem 
letzten Spieltag im März, punktgleich mit dem 
TSV Bad Königshofen (je 18:24), auf Platz 8. 
Abdel Salifou lebt in Grenznähe zum Saarland 
und gehört einer Trainingsgruppe in Saarbrü-
cken an, in der auch der Ex-Königshöfer Dar-
ko Jorgic ständiger Sparringspartner von ihm 
ist. Sein spezielles Ritual vor jedem Spiel: Er 
dreht unmittelbar vor Spielbeginn eine Runde 
in der Box. Und für TT-Insider: Er spielt die 
Beläge „Bluestorm Z1“ auf Vor- und Rückhand 
sowie das Holz „Ovtcharov Senso Carbon“. Als 
sportliches Vorbild gibt er Michael Schumacher 
an, als Hobbys Reisen und Kochen, als Lebens-
motto „Ich hab´ es schon oft gemacht.“ Seine 
eigene Spielweise bezeichnet er als „aggressiv. 
Ich bleibe gerne am Tisch und übernehme die 
Initiative, vor allem mit meiner Vorhand.“ Auch 
abseits des Tisches sollte Salifou gut nach Bad 
Königshofen passen. Er gilt als „aufgeschlos-
sen, herzlich und fröhlich, immer nett, immer 
gut gelaunt“, so seine Team-Managerin in Neu-
Ulm Nadine Berti. 

Sein Teamkollege Bastian Steger beschreibt 
ihn ähnlich: „Er passt gut zu Bad Königshofen. 
Ich kenne ihn von internationalen Turnieren. 
Er ist ein lockerer und witziger Typ, trotzdem 
sehr professionell und im Spiel höchst konzen-
triert: Ein Kämpfertyp mit einer super Einstel-
lung, der einen Satz nie verloren gibt. Das wird 
unseren Zuschauern gefallen, zumal er eine 
sehr attraktive Spielweise hat und eine ext-
rem starke Vorhand, mit der er unheimlich viel 
Druck ausüben kann. Er hat ein gutes System, 
gute Leute geschlagen, was ich auch zu spüren 
bekommen habe. Er hat ein hohes Maximum 
und ist ein perfekter Neuzugang, mit dem wir 
alle viel Freude haben werden.“ 
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immer sehr unheimlich aus, wirkt nahezu böse. 
Was denken Sie in solchen Momenten bzw. was 
beabsichtigen Sie damit?

Salifou: „Wie schon gesagt, das liegt an meiner 
Art der totalen Konzentration auf das Spiel und 
Fokussierung auf den nächsten Ballwechsel. Es 
wurde mir von Leuten schon öfter berichtet, dass 
ich in solchen Momenten so aggressiv aussehe. Das 
ist mir ja selber nicht recht. Wenn ich mich auf 
Videos, speziell in Nahaufnahmen sehe, erschrecke 
ich selber darüber. Aber glauben Sie mir, das ist 
nicht der normale Abdel. Ehrlich, ich mache das 
nicht absichtlich, dass ich den Blickkontakt zum 
Gegner suche. Ich gebe zu, dass ich ungern verlie-
re. Aber ich habe zu viel Respekt vor meinem Geg-
ner, als dass ich es mit solchen Mitteln versuchen 
würde. Ich benötige und benutze keine unlauteren 
Mittel, um ein Spiel zu gewinnen. Sehen Sie doch 
Timo Boll an: Ein ganz lieber und netter Kerl den 
ganzen Tag, und im Match zeigt er auch ein ganz 
anderes Gesicht. Ich werde, sobald es möglich ist, 
mal zu euch kommen, dann könnt ihr euch davon 
überzeugen.“

Sie kennen Darko Jorgic aus Ihrer Trainings-
gruppe, der eine Saison beim TSV spielte. Was 
hat er Ihnen über Bad Königshofen berichtet?

Salifou: „Ja, wir haben schon oft darüber gere-
det. Er sagt, es sei ein perfekter Club mit einer 
großen sportlichen Historie und ich könne froh 
darüber sein, bei ihm und vor so einem Publikum 
spielen zu dürfen. Er sagte, die Leute sind so nett 
und hilfsbereit und würden mich bestimmt so an-
nehmen unterstützen wie ihn, als er dort war. Ich 
könne mich jetzt schon darauf freuen.“ 

Sie freuen sich also auf Bad Königshofen? Was 
haben Sie sich vorgenommen?

Salifou: „Ich habe mir sehr viel vorgenommen und 
will mein Spiel immer verbessern. Ich möchte erfolg-
reich spielen und möchte meiner Mannschaft dabei 
helfen, gute Resultate zu erzielen. Ich möchte, dass 
die Zuschauer stolz auf unser Team sind, dass wir ih-
nen Siege schenken können, dass sie froh und zufrie-
den nach Hause gehen und wieder kommen. Wenn das 
gelingt, wird es eine gute Saison.“ � RD (Autor)

• Wartung und Reparaturen von PKW aller Marken

sowie Transporter, Motorräder uvm.

• Verkauf von Neu-, Jahres- und Vorführwagen

• Verkauf von Gebrauchtwagen mit Garantie

• Finanzierung und Leasing

• Verkauf von Reifen und Felgen, Rädereinlagerung

• Karosserie- und Lackarbeiten, Unfallinstandsetzung

• AU und HU (TÜV) Abnahme im Haus

• Abschleppdienst, Miet- bzw. Ersatzfahrzeug

• Achsvermessung

• Klimaservice und -reparatur

• Scheibeneinbau und -reparatur

• modernste Diagnosetechnik

Kneuer Technik   •   Seeleinstr. 3   •  97631 Bad Königshofen   •  ℡ 0 97 61 / 39 71 64  •  info@kneuer-technik.de 

Mit dem Neuzugang des Bundesligisten TSV Bad 
Königshofen, dem Franzosen Abdel-Kader Salifou, 
führte Rudi Dümpert folgendes Interview.

Abdel, Ihre persönliche Einzel-Bilanz der ver-
gangenen Saison ist bekannt. Sie haben hervor-
ragende Gegner wie den Vizeweltmeister Falck, 
den WR-6. Calderano, Habesohn und Steger 
geschlagen, aber gegen weniger renommierte 
verloren. Wie können Sie das erklären?

Abdel-Kader Salifou: „Zum einen war die letzte 
Saison meine erste in der Bundesliga und ich muss 
sagen, sie ist so hochklassig besetzt, dass nahezu 
jeder jeden schlagen kann. Zum anderen habe ich 
deshalb einige Dinge in meinem Spielsystem um-
gestellt. Das hat dann einige Zeit gedauert, bis ich 
damit zurecht kam, fast die ganze Vorrunde. Dann 
hatte ich es stabilisiert und es wurde immer besser. 

Sie spielen eine herausragende Vorhand. Wie 
steht es mit der Rückhand?

Salifou: „Es ist mir klar, dass das alle meine Gegner 
auch wissen, dass meine Vorhand meine beste Waf-
fe ist. Ich versuche natürlich laufend meine Rück-
hand zu verbessern und habe auch schon Spiele 
speziell über die Rückhand gewonnen.“

Es wird erzählt Sie seien ein lustiger Bursche 
mit viel Witz und Humor. Stimmt das und ist 
das ihr Lebensstil? Sie seien aber auch im Spiel 
hoch konzentriert. Welches Geheimnis steckt 
dahinter?

Salifou: „Das stimmt. Ich habe zwei ganz verschie-
dene Personen in mir: Den Abdel im täglichen Le-
ben und Abdel, den Sportler. Im normalen Leben 
finde ich, ist das Leben ganz einfach schön und 
cool. Es ist schön in der Familie und ich genieße 
es, wenn ich mit Freunden zusammen bin und lus-
tig sein kann. Am Tischtennistisch ist das Leben 
etwas weniger lustig. Da versuche ich immer alles 
zu geben, mein Bestes aus mir herauszuholen.“

Das Königshöfer Publikum hat Sie gegen Mizuki 
Oikawa spielen sehen. Das war Weltklasse-
Tischtennis. Was auffiel, war, dass Sie vor jedem 
eigenen Aufschlag versuchen, Blickkontakt mit 
ihrem Gegner aufzunehmen. Das sieht dann 

Zwei Personen in einem Menschen
Der lustige Bursche mit Witz und Humor im Alltag  
und der fokussierte, aggressiv dreinschauende Kämpfer am TT-Tisch
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Technische Kunststoffteile seit 50 Jahren

Erhard GmbH & Co. KG | Thüringer Straße 48 | 97631 Bad Königshofen
+49 (0) 9761 9102 0 | info@erhard-kutec.de | www.erhard-kutec.de 

Kunststoffspritzgusstechnik • Werkzeugbau • Metallbearbeitung

von der Produktentstehung über die Fertigung
bis zum Endprodukt

Besuchen Sie unseren
Karrierebereich auf
www.erhard-kutec.de um nähere 
Informationen zu erhalten.

ze
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�ziert nach

Regelmäßig suchen wir motivierte Mitarbeiter mit 
frischen Ideen zur Verstärkung unseres Teams.

In unserem Unternehmen gibt es viele verschiedene 
Einsatzmöglichkeiten, vom Produktionsmitarbeiter 
bis hin zum Akademiker.

Ebenso stellen wir jedes Jahr neue Auszubildende 
für die Ausbildungsberufe Verfahrens- und
Werkzeugmechaniker ein. 

Das diesjährige Fotoshooting 

in der Frankentherme wurde zu 

einem Wohlfühlnachmittag für 

unser TTBL-Team. Kurdirektor 

Werner Angermüller spendierte 

jedem Spieler eine Anwendung 

in den neuen Räumen der  

Bäderabteilung.
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TSV BAD
KÖNIGSHOFEN
TISCHTENNIS

Das TSV-Team  
2020/21 (v.l.):  
Filip Zeljko, 
Abdel-Kader Salifou,
Manager Andy Albert, 
Headcoach Koji Itagaki, 
Kilian Ort und 
Bastian Steger
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Manchmal wird man auch zu seinem Glück ge-
zwungen. Beim Neuzugang für die zweite Tisch-
tennis-Mannschaft des TSV Bad Königshofen Jo-
hannes Stumpf hat sich diese aus der Erfahrung 
geborene Weisheit bisher zur Hälfte bewahrhei-
tet. Die zweite Hälfte kann er selber mit beein-
flussen. Johannes Stumpf kommt aus Schwa-
bach, ist 18 Jahre jung und spielte bisher in der 
zweiten Mannschaft des Zweitbundesligisten TV 
Hilpoltstein, mit dem die Königshöfer Erste und 
Zweite schon mehrfach die Klingen gekreuzt ha-
ben. Wie kommt es dazu, dass ein Schwabacher 
aus der mittelfränkischen Tischtennis-Hochburg 
in die unterfränkische wechselt? Johannes 
Stumpf hat ein mittelfristiges Ziel: Er will durch 
neue Trainingsimpulse und Anreize sowie größere 
Trainingsumfänge unter Trainer Koji Itagaki sein 
derzeitiges Leistungslevel noch einmal um ein 
Stück anheben und dem Regionalliga-Aufsteiger 
eine Hilfe sein. 

Im Gespräch verriet er die Zusammenhänge. Ei-
gentlich wähnte er sich auf dem richtigen Weg 
in seinem jungen Leben, beruflich wie sportlich. 
Wirtschaftsschule, dann Lehre zweites Ausbil-
dungsjahr in einer Schwabacher Bank, Nummer 
6 in der Oberliga-Meistermannschaft des TV 
Hilpoltstein, eine halbe Stunde von Schwabach 
entfernt. „Dann wurde mir auf den letzten Drü-
cker eröffnet, dass man einen weiteren Tsche-
chen verpflichten werde, womit mein Platz im 
Regionalliga-Team besetzt war. Man versprach 
mir ein paar Einsätze, es kam aber nicht einmal 
dazu. Das bedeutete für mich, einen neuen Ver-
ein suchen zu müssen. Und da war natürlich erst 
mal Bad Königshofen ganz oben auf meiner Liste. 
Junge deutsche Mannschaft, gute Jugendarbeit 
im Verein, da geht was zusammen.“

TSV-Manager Andy Albert nahm ihn mit offenen 
Armen auf. Für Johannes Stumpf schien sich 
sein Traum in Kürze komplett erfüllen zu kön-
nen. „Er sah gute Aussichten, dass ich mein 
drittes Lehrjahr hier in einer Bank absolvieren 
könne, die zudem im Sponsor-Pool des Vereins 

Neuzugang Johannes Stumpf
Der Schwabacher kommt von Hilpoltstein ins TSV-Regionalliga-Team

engagiert ist. Das hätte für mich bedeutet, nach 
Bad Königshofen umziehen zu können und Beruf 
und Sport unter einen Hut bringen zu können.“ 
Heißt, jeden Tag beim großen Lehrmeister Koji 
Itagaki und „mit sehr guten Sparringspartnern 
trainieren zu können, von denen ich einige von 
direkten Vergleichen her schon kenne.“ Stumpf 
erfüllte mit seiner bisherigen Entwicklung und 
seiner Jugend das Anforderungsprofil von Albert 
und von Itagaki. „Und meine Eltern waren auch 
einverstanden.“

Doch dann kam die Absage der Bank, erledigte 
sich das Thema Umzug von selbst. „An meiner 
Absicht, nach Bad Königshofen zu wechseln, än-
derte sich aber nichts. Ich fahre nun jedes Wo-
chenende hierher zum Training. Ansonsten trai-
niere ich zwei Mal die Woche in Schwabach mit 
Yevgenij Christ, der beim Drittligisten TTC Wohl-
bach spielt. Meinen Urlaub werde ich komplett 
in Bad Königshofen verbringen bzw. mit Richard 
Vyborny zum Lehrgang nach Tschechien fahren.“ 
An seiner positiven Einstellung konnte die aktu-
elle Entwicklung jedenfalls nichts ändern. Johan-
nes Stumpf wäre auch nicht der Erste, der unter 
den Fittichen von Koji Itagaki noch einmal einen 
großen Schritt vorwärts gemacht hat und des-
halb zu seinem Glück gezwungen wurde.

� RD (Autor)

Klosterstraße 12
97631 Bad Königshofen
Telefon:	 09761-39061
Handy:	 0172-6644520
E-Mail:	 kranverleih.weber@t-online.de

www.kranverleih-weber.de

Immer wenn die eigene Kraft nicht mehr ausreicht…
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Der Abiturient Silas Pehl unterstützt die Traininsgs-
arbeit für Jugendliche und die Verwaltungsarbeit in 
der Geschäftsstelle.

Gerade mal 18, das Abitur in der Ta-
sche – und dann? Sofort weiter mit 
Studium – mag nicht jeder. Austra-
lien, Neuseeland – kann nicht jeder, 
noch dazu Corona. Der Bundesfrei-
willigendienst (BFD) im Sport ist eine 
Alternative für diese Orientierungs-
phase, jedenfalls für Silas Pehl aus 
Lehrberg bei Ansbach. Er unterstützt 
seit dem 1. August den TSV Bad 
Königshofen, kommt insbesondere in 
der Jugendarbeit und in der Adminis-
trative mit Sitz in der Geschäftsstel-
le in der Martin-Reinhard-Straße zum 
Einsatz. Vertraglich zunächst für ein 
halbes Jahr. Er ist im Moment aber 
schon mehr für als gegen eine Ver-
längerung auf ein Jahr. 
Silas, ein höflicher, vernünftig den-
kender, junger Mann, will beitragen, 
mitdenken, anpacken, will was leis-
ten, was man sehen kann. Das Abi 
im Theresien-Gymnasium in Ans-
bach unter den speziellen Bedin-
gungen hat ihn viel Kraft gekostet. 
Unterschwellig ist in dem Gespräch 
mit ihm herauszuhören, dass er das 
Hygiene-Verhalten vieler Mitschüler 
eher wie ein vernünftiger Erwachse-
ner, mit einiger Besorgnis, in Erinnerung behal-
ten wird. Jetzt wollte er keinen Schnellschuss, 
sondern eine sorgfältig überlegte Berufs- 
entscheidung treffen, die Zeit und Ab- 
stand benötigt. „Vielleicht Mathe oder Phy-
sik.“ Fürs Lehramt? „Nee, da bin ich ein  
bisschen abgeschreckt von meinen Mit- 
schülern.“
Sportlich bringt Silas Pehl nicht die großen 
Erfolge und Erfahrungen mit. „Ich spiele seit 
der fünften Klasse Tischtennis. Mit Fußball 
und Tennis habe ich vor zwei, drei Jahren auf-
gehört.“ Wie kommt ein junger Mensch beim 
Schritt vom Jugendlichen zum Erwachsenen 
auf die Idee, sich als „Bufdi“ zu bewerben? 
„Mein Tischtennis-Trainer hat die Newsletter 
vom DTTB mit einer Bufdi-Seite bekommen 

Der erste „Bufdi“ beim TSV

und gemeint, das wäre doch was für dich. 
Wahrscheinlich, weil ihm gefallen hat, wie ich 
mit Jüngeren trainiert habe.“ Daraufhin habe er 
die angebotenen Stellen angeschrieben „und 
dabei hatte ich den Eindruck, dass sich der 
Udo (Red. der Sportliche Leiter beim TSV Udo 
Braungart) am meisten engagiert hat und mich 
wollte. Er hat auch immer den Kontakt trotz 
Corona gehalten, der bei anderen einfach ab-
gebrochen ist, und mich zu einem Spiel in der 
Halle eingeladen.“
„Er unterstützt uns beim Jugendtraining und 
bei den SAG´s (Arbeitsgemeinschaften mit 
benachbarten Schulen), arbeitet in der Ge-
schäftsstelle mit und wird auch an zwei Aben-
den beim Fußball-Training der U9-Junioren mit 
eingesetzt. � RD (Autor)
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Hauptstraße 23
97633 Großbardorf

Telefon: 09766 - 15 55
Fax: 09766 - 15 15        

MalenVerputzen
Renovieren

... und die Welt 
        wird bunt!

Ihr Malermeister

NEUHÖFER
STEFAN

Und? Was hast 
du heute gemacht?
Ich bin Handwerker.
Wenn ich morgens aufstehe,
ist es nicht nur ein Job,
für den der Wecker klingelt.
Es ist meine Berufung.
Sich den Aufgaben im eigenen Betrieb
oder beim Kunden stellen.
Was bringt der Tag?
Wo werde ich gebraucht?
Ich packe mein Können aus.
Meisterschaft ist mein Werkzeug.
Das kann nur ich.
Mein Kopf weiß genau, wie es perfekt wird.
Durchatmen. Konzentration.
Der Job ist erst fertig, wenn ich es sage.
Geschafft . Mein Heldenmoment.
Ich habe keinen Job verrichtet —
ich hab‘ mein Tagwerk vollbracht.
Andere spüren Erschöpfung.
Ich nenne es Zufriedenheit.
Das alles mache ich für einen Lohn,
um den mich andere beneiden:
Erfüllung.

Der hoch motivierte Oleksii Mesich ist neuer Tisch-
tennis-Jugendtrainer beim TSV. 

Ein Glücksgriff für 
die Jugendarbeit
Wie man in sehr jungen Jahren schon ein 
guter Trainer werden kann

Beim Tischtennis-Bundesligisten TSV Bad Königshofen 
gibt man weiterhin der Jugend eine Chance. Das Prä-
dikat „jüngstes TTBL-Team“ hat man zwar nicht mehr. 
Aber als Jugendtrainer löste nunmehr Oleksii Mesich 
den 23-jährigen Marius Zaus ab, der sich beruflich um-
orientierte und in seine mittelfränkische Heimat zu-
rückkehrte. Oleksii, gesprochen Alexej, in der Tischten-
nishalle Alex genannt, ist sogar erst 19 Jahre jung. Er 
stammt aus Weißrussland, eigentlich aus der Ukraine. 
Dort wuchs er in einem kleinen Dorf auf, ehe die Fami-
lie in die Stadt Donezk umzog. Von dort ist er im Ukrai-
ne-Krieg mit seinen Eltern nach Weißrussland geflohen.
Mit 17 Jahren  kam er im Rahmen des Europäischen 
Freiwilligendienstes, dem „Bufdi“ vergleichbar, nach 
Deutschland, schloss sich als Jugendtrainer dem SV 
Schott Jena an und spielte auch aktiv in der Verbands-
liga des Vereins.
Ungewöhnlich früh entschied er sich, „als es für mich 
darum ging, mich persönlich zu verbessern oder die 
Trainer-Laufbahn einzuschlagen, für den Trainer.“ Drei 
Jahre lang besuchte er eine Tischtennis-Schule in 
Minsk, trainierte zwei Mal am Tag an fünf Tagen die Wo-
che. „Hier durfte ich mit WM- und Olympiateilnehmern 
aus Weißrussland, z.B. mit Wiktoryja Pavlovich, trainie-
ren. Und selber habe ich schon Jüngere trainiert.“ Mit 
19 musste er sich schon wieder entscheiden, als er von 
Andy Albert das Angebot bekam, nach Bad Königsho-
fen zu kommen. „In einem Team von erfahrenen Trai-
nern konnte ich in Jena meine Kenntnisse erweitern und 
mich weiterentwickeln.“ Dabei hat er gleich als Erstes 
angepackt, was nötig ist, um sich in einem Gast-Land 
zu integrieren, sportlich, beruflich und privat: Er hat 
schnellstmöglich Deutsch gelernt. 
Oleksii kam mit null Deutschkenntnissen an und leitete 
in Jena sehr bald eigenverantwortlich Trainingsgruppen 
aller Altersstufen bis hin zu Erwachsenen. Jetzt, nach 
zwei Jahren, spricht er ein fast fließendes Deutsch mit 
einem französisch klingenden, sympathischen Akzent. 
In Andy Alberts Netzwerk war er schon bald eine Ma-
sche. Über Jenas Abteilungsleiter Ralf Hamrik, der auch 
schon in Bayern als Verbandstrainer arbeitete, nahm er 
Kontakt mit Oleksii Mesich auf. „Ich erfuhr viel Positives 
über ihn und war überrascht, wie gut er schon nach so 

kurzer Zeit Deutsch redet. Das ist wichtig für die Trai-
ningsarbeit mit Kindern und Jugendlichen.“ 
Alex setzte sich in den Zug, Andy holte ihn in Bad Neu-
stadt ab und zeigte ihm, was er ihm als Arbeitsplatz zu 
bieten habe. Inzwischen hat Alex schon eine Reihe von 
Übungseinheiten hinter sich und zieht ein positives Zwi-
schenfazit: „Die Bedingungen hier in Bad Königshofen 
sind ausgezeichnet.“ „Natürlich hoffe ich, dass ich von 
Koji Itagaki, so einem berühmten, erfolgreichen Trainer 
viel lernen kann.“Der Respekt der Kinder und Jugend-
lichen ist ihm gewiss: „Sie hören sehr aufmerksam zu, 
wenn ich etwas erkläre. Sie sind alle sehr motiviert und 
ehrgeizig, wollen sich ständig verbessern. Ich sehe im-
mer wieder in den Kinderaugen den Wunsch, sehr gut in 
diesem Sport zu werden. Das macht mir viel Freude und 
ich hoffe, dass ich hier lange bleiben und arbeiten darf.“
Andy Albert hatte, so wie es sich anlässt, wieder mal 
ein gutes Näschen bei einer Personalentscheidung: „Er 
passt sehr gut zu uns, soll auch über die SAG´s (Ar-
beitsgemeinschaften Verein/Schule) in die Schulen rein 
und den Kindern unsere Sportart nahe bringen. Er ist 
ein Glücksgriff.“ Die erfahrenen Josef Ort und Johannes 
Heusinger werden Alex unter die Arme greifen. „Außer-
dem soll er unser Projekt Damen-Tischtennis zusam-
men mit Bad Rodach begleiten.“ Es sprechen in der 
Tat viele Komponenten wie sportliche, Führungs- und 
Sozial-Kompetenz dafür, dass Oleksii Mesich in Bad 
Königshofen seine vierte Heimat finden und sein Hans-
im-Glück-Plan zur Win-win-Situation werden könnte. 
� RD (Autor)
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Nach fünf Jahren endete abrupt  
die Ära Oikawa beim TSV 

Bisher schien der Tischtennis-Bundesli-
gist TSV Bad Königshofen, außer dem Ver-
lust der Zuschauereinnahmen und sonstiger 
Umsätz-Gewinne beim abgesetzten letzten 
Heimspiel gegen den TTC Fulda, ungescho-
ren durch die Corona-Krise zu kommen. Die 
neue Saison sollte nach Olympia erst im Sep-
tember beginnen. Bis dahin, so die Hoffnung 
der Königshöfer, sollte die Pandemie beendet 
und die Grenzen wieder offen sein und das 
Stammquartett aus Bad Königshofen (Ort), der 
Oberpfalz (Steger), Kroatien (Zeljko) und Japan 
(Oikawa) sich wieder komplettiert haben. Die 
Main-Post berichtete in einem Interview vom 
kleinen Japaner mit großer Zukunft. Da hatte 
die Bombe schon eingeschlagen. Mizuki Oika-
wa bat um Verständnis dafür, dass er seinen 
Vertrag für die nächste Saison beim TSV Bad 
Königshofen nicht erfüllen wolle. Die Versuche 
von Manager Andy Albert, ihn im mit Spon-
sor Akihiko Kotani und Trainer Koji Itagaki er-
weiterten Vierer-Gespräch zum Dableiben zu 
überreden, hielten sich in Grenzen.   
Albert berichtet davon, dass Oikawas Eltern 
es lieber sähen, wenn ihr Sohn in dieser Zeit 
in dieser Welt nicht weiter Zehntausende von 
Kilometern hin und her flöge. Mizuki habe sich 
nach seiner Rückkehr aus Deutschland zwei 
Wochen lang einer Art Quarantäne unterzie-
hen müssen und nicht trainieren können. Dann 
muss es allerdings sehr schnell gegangen sein. 
Er habe die Chance bekommen, zehn Spiele in 
der japanischen Profiliga zu absolvieren, noch 
dazu beim Meisterclub des Deutsch-Chinesen 
Jianxin Qiu, der Kinoshita-Group. „Das ist eine 
große Ehre für ihn. Wir verstehen das und woll-
ten ihm keine Steine in den Weg legen“, so Al-
berts Sichtweise. „Wir müssen jetzt natürlich 
umdenken und uns komplett neu orientieren. 
Er war ja fest eingeplant, wird uns, dem Team 

Mizuki Oikawa 
bleibt in Japan

und den Zuschauern fehlen.Wir wünschen ihm 
aber viel Erfolg weiterhin.“
Mizuki Oikawa lässt ein „Sorry“ ausrichten für 
seine Entscheidung und bittet um Verständ-
nis bei seiner bisherigen Mannschaft, bei den 
Zuschauern und den vielen Helfern beim TSV. 
Andy Albert fügte hinzu: „Wir haben damit wie-
der einmal eine familiäre Entscheidung getrof-
fen. Schließlich hat er fünf Jahre lang für uns 
hervorragende Leistungen geboten und immer 
sein Bestes gegeben. Er will uns, wenn er auf 
Europa-Tournee ist, immer wieder mal besu-
chen. Man sieht sich zwei Mal im Leben. In 
Schockstarre sind wir nicht, wir werden wieder 
eine Lösung finden.“� RD (Autor)

Spielte sich in die 
Herzen seiner Fans 
und bleibt für immer 
ein Bad Königshöfer 
Junge!
Bis bald Mizuki!
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ERLEBEN!

Inh. S. Schilling

Frisurenstudio

Ein Nest für Talente

Thomas Tempckes Rückblick auf die Saison 2019/20

In diesem Jahr können wir stolz auf eine einzigarti-
ge Saison zurückblicken. Drei Mannschaften unseres 
Nachwuchses konnten den Meistertitel erringen. Damit 
müssen sich unsere Jugendmannschaften nicht mehr 
hinter den Erfolgen der Erwachsenen verstecken.

Mädchen 1 – Meister der Verbandsoberliga Nord
Nach einem erfolgreichen jahrelangen Aufbau der Mann-
schaft konnten unsere Mädchen 1 endlich zum ersten 
Mal den Meistertitel der Verbandsoberliga Nord einfah-
ren. In der Besetzung Koharu Itagaki, Theresa Aman, Va-
lentina Tempcke, Antonia Börger, Anna Schwarz und Kla-
ra Tempcke blieb man bis zum Saisonabbruch verlust-
punktfrei und holte mit 16:0 Punkten und 64:13 Spielen 
souverän den Titel. Es ist bedauerlich, dass das Finale 
um die Bayerische Meisterschaft gegen Thannhausen 
oder Schwabhausen nicht mehr ausgetragen werden 
konnte. Hier hätten unsere Mädchen sicherlich auch 
eine Außenseiter-Chance gehabt.
Auch in den Pokalwettbewerben wussten unsere Mäd-
chen zu überzeugen. So holte man dieses Jahr den Ver-
bandsbereichspokal Nordwest in der Besetzung Koha-
ru Itagaki, Kimberly Sack, Katharina Buchs und Klara 
Tempcke und qualifizierte sich für das Final Four Turnier 
um die Bayerische Mannschaftsmeisterschaft 2020 der 
Mädchen 15.

Ein erfolgreiches Jahr für unseren Nachwuchs 
Drei Meistertitel für unsere Jugendmannschaften

Ergänzt durch Valentina Tempcke musste das Team in 
einem völlig ausgeglichenen Turnier den drei Gegnern 
immer knapp die Oberhand lassen und wurde schluss-
endlich mit 12:18 Spielen guter Vierter.
Für die kommenden Jahre sind unsere Mädchen weiter 
gut aufgestellt und es bestehen die berechtigten Hoff-
nungen, die tollen Erfolge aus dieser Saison noch aus-
zubauen.

Die erste Mädchenmannschaft wird Meister der Ver-
bandsoberliga Nord. Gegen Unterlauter spielten Va-
lentina Tempcke, Antonia Börger, Theresa Aman und  
Koharu Itagaki. 

Gegen Schwabach spielten Theresa Aman, Anna 
Schwarz, Valentina und Klara Tempcke. 

Drei Spielereinnen der Meistermannschaft der Bezirks-
liga Unterfranken: Theresa Aman, Valentina Tempcke, 
Antonio Börger. Es fehlt Kazuto Itagaki und Simon  
Nätscher.
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NATÜRLICHE VIELFALT –
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Mädchen 2 – Vizemeister der Bezirksoberliga  
Unterfranken-Nord
Auch in dieser Saison schickten wir wieder eine zwei-
te Mädchenmannschaft ins Rennen. Mit drei weiteren 
Mannschaften wurde eine Bezirksoberliga gebildet, wel-
che im Turniermodus „Jeder gegen Jeden“ an drei Tur-
niertagen ausgetragen wurde. Unsere beiden Spielerin-
nen Kimberly Sack und Katharina Buchs konnten mit 
10:6 Punkten und 26:14 Spielen die Vizemeisterschaft 
erringen. Lediglich Arnshausen war mit ihrer Topspiele-
rin Lara Hein nicht zu besiegen und konnte verdient den 
Titel für sich verbuchen.

Jungen 1 – Meister der Verbandsliga Nordwest,  
Bayerischer Mannschaftsmeister bei den Jugend 15
Ein lang ersehnter Erfolg ist auch die Meisterschaft der 
Jungen 1 in der Verbandsliga Nordwest, die zur Teilnah-
me an dem Final Four Turnier der Verbandsligameister 
berechtigt hätte. Besonders erfreulich ist das Abschnei-
den, weil man sich mit 20:2 Punkten und 82:22 Spielen 

erstmals gegen den Dauerrivalen Hilpoltstein durchset-
zen konnte, der seine Starspieler nicht mehr im Jugend-
bereich einsetzte. Besonders erwähnen muss man das 
erfolgreiche Engagement der Führungsspieler Jakob 
Schäfer und Alexander Krebs, die mit einer 16:0 bzw. 
12:0 Bilanz am Gewinn der Meisterschaft maßgeblich 
beteiligt waren. Sie wurden ergänzt durch 13 weitere 
Spielerinnen und Spieler, welche die Ausgeglichenheit 
unseres „Flagschiffes“ erste Jungen deutlich machen.
Nach dem Gewinn der deutschen Mannschaftsmeister-
schaft im Vorjahr, wollten unsere Jungen 15 gerne den 
Titel in dieser Saison verteidigen. Nach dem Gewinn des 
Bezirkspokals Unterfranken, des Verbandsbereichspo-
kals Nordwest und des bayerischen Pokals, stand ei-
nem weiteren deutschen Meistertitel eigentlich nichts 
mehr im Wege. Der Saisonabbruch machte unserer er-
folgshungrigen Truppe dann doch einen Strich durch die 
Rechnung. Dennoch freuen wir uns über den Titel des 
bayerischen Mannschaftsmeisters 2020, der in der Be-
setzung Akito Itagaki, Max Keller, Maximilian Dreher und 
Alexander Krebs errungen wurde.

Kimberly Sack und Katharina Buchs werden mit dem 
zweiten Mädchenteam Zweiter der Bezirksoberliga Un-
terfranken-Nord.

Die erste Jungenmannschaft wird Meister der Ver-
bandsliga Nordwest. Neben Kazuto Itagaki, Jakob 
Schäfer, Maxi Dreher und Alexander Krebs kamen noch 
weitere elf Spielerinnen und Spieler zum Einsatz.

Die Jungs werden Bayerischer Mannschaftsmeister 
2020. Akito Itagaki, Max Keller, Maxi Dreher und Ale-
xander Krebs. Es fehlen Jakob Schäfer Kazuto Itagaki

Jungen 2 – Vierter der Bezirksliga  
Unterfranken-Nord
Unsere zweite Jungenmannschaft spielte dieses Jahr 
in der stark besetzten Bezirksliga Unterfranken-Nord. 
Nach leichten Startschwierigkeiten konnte sich das 
Team von Spiel zu Spiel steigern und erreichte in der 
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Endabrechnung mit 17:11 Punkten und 79:61 Spielen 
einen respektablen vierten Platz. Gabriel Erhard, Linus 
Türk und Jakob Erhart führten das Team an und wurden 
von sechs weiteren Spielerinnen und Spielern ergänzt. 
Das Team zeichnete sich durch große Zuverlässigkeit 
aus und besonders der Sieg über Mitfavorit Arnshausen 
in der Vorrunde war ein großer Erfolg.

Jungen 3 – Meister der Bezirksliga  
Unterfranken-Nord
In das erfolgreiche Bild unserer Jugendmannschaften 
passt besonders auch der Meistertitel in der Bezirks- 
liga Unterfranken-Nord, den unsere dritte Jungenmann-
schaft in einer gut besetzten und hart umkämpften 
Gruppe verdient und ungeschlagen holen konnte. Die 
Spieler Kazuto Itagaki, Theresa Aman, Valentina Temp-
cke und Simon Nätscher bildeten das Rückgrat dieses 
erfolgreichen Teams. Sie wurden immer perfekt durch 
neun weitere Spieler ergänzt.
Hinzu kommt noch das erfolgreiche Abschneiden in der 
Pokalrunde. Nach Siegen über Mitfavorit Arnshausen 
und Schweinfurt traten Theresa Aman, Valentina Temp-
cke und Antonia Börger beim Final Four Bezirkspokal 
Finale der Bezirksligen an. Nach klaren Erfolgen ge-
gen Untereuerheim und Hammelburg, musste man sich 
überraschend gegen die Mannschaft aus Burglauer ge-
schlagen geben und holte nur wegen Satzunterlegen-
heit den Silberrang.

Jungen 4 - Dritter der 
Bezirksklasse A Unterfranken-Nord
Jungen 5 - Vierter der Bezirksklasse B  
Unterfranken-Nord
In der vierten und fünften Mannschaft entschied man 
sich dieses Jahr keine festen Mannschaften zu bilden. 
Weil in der Bezirksliga A und B Mannschaften unter-
schiedlichster Spielstärke antraten, wurde leistungsge-
recht unter den Spielerinnen und Spieler Kimberly Sack, 
Simon Nätscher, Katharina Buchs, Colin Leicht, Michael 
Dömling, Klara Tempcke, Finn Müller, Fabian Bethke und 
Emil Weigand rotiert.
Nach zwei Auftaktniederlagen legte unsere vierte Mann-
schaft eine sehenswerte Siegesserie hin und belegte 
beim Saisonabbruch mit 15:7 Punkten und 64:46 Spie-
len einen hervorragenden dritten Platz. Es darf nicht un-
erwähnt bleiben, dass zehn von elf Begegnungen äu-
ßerst eng ausgingen. Diese Tatsache belegt die Ausge-
glichenheit in dieser Spielklasse.

Auch das fünfte Team musste am Beginn der Saison 
zwei Niederlagen wegstecken. Dann stellte sich das 
Team besser auf seine Gegner ein und am Ende der 
Saison sprang ein toller vierter Platz heraus. Besonders 
erwähnenswert sind hierbei die vier Siege gegen die 
Dauerrivalen Hammelburg und Langendorf.

Großartige Erfolge  
auch bei den Einzelwettkämpfen

Bezirkseinzelmeisterschaften der Jugend  
18, 15, 13 – zweimal Gold und einmal Silber
Bei den Bezirkseinzelmeisterschaften der Jugend in 
Knetzgau traten wir mit zehn Spielerinnen und Spielern 
in den drei verschiedenen Altersklassen an. Begleitet 
von vielen Eltern und Betreuern konnten viele Medail-
lenränge und gute Platzierungen erreicht werden.
In der Altersklasse M18 errang Antonia Börger den Sil-
berrang und musste sich nur einmal in einem packen-
den Fünfsatzkrimi der späteren Siegerin Höfling ge-
schlagen geben. Anna Schwarz belegte einen guten 
fünften Platz.
In der Altersklasse M15 siegte Kimberly Sack kampflos. 
Da sie in der Altersklasse J15 mitspielen durfte, konnte 
sie den Jungen beweisen, was „Frauenpower“ bedeu-
tet. Sie kämpfte sich von Sieg zu Sieg und wurde erst 
im Finale von Jonas Schmitt bezwungen.
In der Altersklasse M13 siegte Klara Tempcke. Bei den 
Jungen 13 traten wir mit sechs Spielern an. In einem 
großen Teilnehmerfeld (29 Spieler) erreichten wir fol-
gende Platzierungen: Simon Nätscher (4), Michael Döm-

Unsere Spieler bei den Bezirksmeisterschaften der 
Jugend in Knetzgau.
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ling (6), Colin Leicht (8), Finn Müller (11), Emil Weigand 
(16) Fabian Bethke (18).

Bezirkseinzelmeisterschaften der Jugend 11 – 
Klara Tempcke holt den Titel
In dieser Saison wurde auch erstmals eine gemein- 
same Bezirkseinzelmeisterschaft der Bezirke Unter-
franken-Nord und Unterfranken-Süd für die Jugend 11 
organisiert. Wir haben bei dieser Meisterschaft mit drei 
Kindern teilgenommen. Unsere kleinsten Mannschafts-
spieler müssen im Ligabetrieb oft gegen wesentlich  
ältere Spielerinnen und Spieler antreten. Nun konn-
ten sie ihr Können einmal gegen gleichaltrige Gegner  
unter Beweis stellen.
Klara Tempcke ging als Mitfavoritin ins Turnier und 
kämpfte sich von Sieg zu Sieg. Nur ihre Gegnerin  
Skalsky konnte ihr im Halbfinale einen Satz abringen. 
Nachdem auch Dubon im Finale mit 3:0 besiegt war, 
konnte sie mit großer Freude den Siegerpokal entge-
gennehmen.
Auch für unsere beiden Teilnehmer bei den Jungen 11 
verlief der Tag äußerst erfreulich. 25 Spieler gingen in 
das Turnier um die Bezirksmeisterschaft.
Fabian Bethke schloss seine Vorrundengruppe mit einer 
2:0 Bilanz ab und konnte auch sein Achtelfinale gewin-
nen. Erst im Viertelfinale musste er seine erste Nieder-
lage einstecken. Das abschließende Spiel um Platz 5 
gewann er mit 3:1 und konnte sich über einen hervor-
ragenden 5. Platz freuen.

Emil Weigand beendete seine Vorrundengruppe mit ei-
ner 3:0 Bilanz und war automatisch für das Viertelfi-
nale qualifiziert. Hier musste er dann dem Mitfavoriten  
Paulini den Vortritt lassen. Am Schluss stand ein beacht-
licher 8. Platz zu buche.

Bezirkseinzelmeisterschaften der Erwachsenen – 
drei Titel für unseren Nachwuchs
Zwei Spielerinnen und sechs Spieler traten bei den Be-
zirkseinzelmeisterschaften der Erwachsenen in Mell-
richstadt an. Der Tag sollte sich zu einem großen Erfolg 
herauskristallisieren.
Bei den Herren A spielte man im Modus „Jeder gegen 
Jeden“. Im Endergebnis erreichte Maximilian Dreher 

Bezirkseinzelmeisterschaften der Jugend 11 in Kit-
zingen mit Emil Weigand, Klara Tempcke und Fabian 
Bethke.

Gabriel Erhard, Antonia Börger und Linus Türk (rechts) konnten bei den Erwachsenen im Bezirk mehr als nur mit-
halten!
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den Silberrang, der zur Teilnahme an den Bayerischen 
Meisterschaften der Erwachsenen berechtigte. Jakob 
Schäfer holte sich den Bronzerang und auch Alexan-
der Krebs konnte mit einem guten fünften Platz zufrie-
den sein.
Linus Türk und Gabriel Erhard galten bei den Herren D 
als Mitfavoriten. Im Halbfinale mussten die beiden lei-
der im direkten Duell gegeneinander antreten. Am Ende 
siegte Gabriel in einem packenden Bruderkampf mit 
12:10 im entscheidenden fünften Satz. Von diesem Er-
folg beflügelt konnte Gabriel auch im Finale seine gute 
Tagesform umsetzen und holte sich verdient den Be-
zirksmeistertitel.
Bei den Damen B und C traten unsere Jugendspielerin-
nen Theresa Aman und Antonia Börger an. Beide muss-
ten in ihrer Leistungsklasse jeweils nur gegen eine di-
rekte Konkurrentin antreten. Dabei behielt Theresa ge-
gen ihre Dauerrivalin Hanke in einem hochklassigen 
Duell verdient die Oberhand und auch Antonia konnte 
ihre Gegnerin Grob in einem spannenden Finale mit 3:2 
besiegen. Der Lohn war die Qualifikation für die Bayeri-
schen Einzelmeisterschaften der Damen C und D.

Verbandseinzelmeisterschaften der Jugend – 
Maximilian Dreher triumphiert
Bei den Verbandseinzelmeisterschaften der Jugendli-
chen in Ochsenfurt traten wir mit fünf Teilnehmern in 
drei verschiedenen Altersklassen an. Dabei schafften es 
zwei Akteure auf das Podest.

Unsere Jugendlichen machen eine Pyramide bei den 
Bezirksmeisterschaften der Erwachsenen in Mellrich-
stadt.
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Erlebnis Shopping
NUR ECHT VON PECHT.

3 Häuser mit über 7.000m² Shoppingspaß für die ganze Familie!

Modewelt - Sportwelt - Reisewelt - Wäschewelt - Kinderwelt - Livingwelt - Gastronomie
Haus 1 Haus 2 Haus 2 Haus 2 Haus 2 Haus 3 Haus 3

und viele mehr!

Gültig bis 30.06.2021. Ausgenommene bereits reduzierte Ware, Lebensmittel, Lotto/Toto, Tabak, Zeitschriften, Bücher, 
Büchertaschen, Schulrucksäcke, Kinderwagen, Buggies, Autositze und elektronische Artikel. Nicht gültig für 
Artikel der Marken der Marken: Triumph, ON, Samsonite Selection, I‘am, Amor, Apricot, Coeur de Lion, 
Joop Schmuck/Uhren. Nicht mit anderen Rabattaktionen kombinierbar. Keine Bar-
auszahlung möglich. Einmalig gültig bei Vorlage dieses Gutscheins.

Meiningen

A7
Würzburg (45 Min.)

Schweinfurt ( 30 Min.)

(20 Min.)

kostenlose 
Parkplätze

500

Anna Maria

Mustermann

123456

PECHT-Kundenkarteninhaber
werden und exklusive Vorteile sichern.

Follow Us

KENNENLERN-RABATT*

20%
auf 1x Lieblingsartikel Ihrer Wahl

Gültig bis 30.06.2021

Theresa Aman kämpfte sich bei den Mädchen 18 bis 
ins Halbfinale vor und leistete dort der Topfavoritin Tos-
se erbitternden Widerstand. Trotzdem unterlag sie letzt-
endlich mit 1:3 und erkämpfte sich im Spiel um den 
dritten Platz den Bronzerang. Antonia Börger erreich-
te das Viertelfinale und landete im Endklassement auf 
dem 6. Platz. Maximilian Dreher wurde in Ochsenfurt bei 
den Jungen 15 seiner Favoritenrolle gerecht und landete 
ohne Satzverlust auf dem obersten Stockerl.
Kimberly Sack kämpfte sich in der Konkurrenz Mädchen 
15 ebenfalls bis ins Viertelfinale vor. Dort unterlag sie 
in einem ansehnlichen Duell der späteren Siegerin Ott 
mit 1:3. Nach zwei weiteren Siegen landete sie auf dem 
sehr guten 5. Platz. Klara Tempcke erreichte bei den 
Mädchen 13 den 15. Platz.

Drei Goldmedaillen bei den Bayerische Einzel- 
meisterschaften der Jugend 18, 15 und 13
Bei den Bayerischen Einzelmeisterschaften der Jugend-
lichen in Ansbach gingen wir mit acht Spielerinnen und 
Spieler ins Turnier. Dabei konnten wir insgesamt zehn 
Podestplätze erreichen (dreimal Gold, dreimal Silber 
und viermal Bronze). Ein beachtlicher Erfolg für unse-
ren Nachwuchs.

EINZEL: Jungen 15: Den größten Erfolg seiner Karriere 
konnte Max Keller in der Konkurrenz Jungen 15 feiern. 
Er kämpfte sich verdient bis in das Finale vor und konnte 

gen Vereinskameraden Haase mit 4:2 besiegen. Dieser 
hatte im Vier-telfinale Alexander Krebs und im Halbfinale 
Jakob Schäfer aus dem Turnier genommen. Maximilian 
Dreher kam bis ins Viertelfinale.
Es ist ein Riesenerfolg, vier Teilnehmer unseres Vereins 
im Viertelfinale des höchsten Turniers auf Landesebene 
zu haben. In den anderen Einzelkonkurrenzen erzielten 
unsere Akteure folgende Platzierungen:

Jungen 18: Akito Itagaki (Achtelfinale)
Mädchen 18: Theresa Aman (19. Platz)
Mädchen 15: Koharu Itagaki (Viertelfinale)
Jungen 13: Kazuto Itagaki (Achtelfinale).

Doppel:
In der Doppelkonkurrenz Jungen 15 konnten wir eine 
weitere Goldmedaille gewinnen. Alexander Krebs har-
monierte sehr gut mit seinem Partner Ruffing und eilte 
mit ihm von Sieg zu Sieg. Im Finale konnten sie dann das 
Duo Fischer/Faltermeyer besiegen und der Platz oben 
auf dem Treppchen war erklommen. Maximilian Dreher 
erreichte mit seinem Partner Schönweiß das Halbfinale 
und freute sich über den Bronzerang. Jakob Schäfer und 
Max Keller erreichten das Viertelfinale.
Bei den Mädchen 15 konnte sich Koharu Itagaki mit ih-
rer Partnerin Schultz bis ins Finale vorkämpfen. Dort 
führte man gegen Brüller/Zahradnik bereits mit 2:1 Sät-
zen. Leider drehte sich anschließend das Spiel und man 
verlor noch 2:3. Dennoch ist der Silberrang für Koharu 
mit ihrer Partnerin ein großer Erfolg.

Verbandseinzelmeisterschaft in Ochsenfurt.

Sie belegten den 4. Platz bei den Bayerischen Mann-
schaftsmeisterschaften. Katharina Buchs, Koharu Itag-
aki, Kimberly Sack und Klara Tempcke. Es fehlt Valen-
tina Tempcke.

mit überlegtem Spiel den stark aufspielenden ehemali-
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Akito Itagaki verwirklichte bei den Jungen 18 mit sei-
nem Partner Knaub den Einzug in das Halbfinale und 
wurde für die gezeigten Leistungen mit der Bronzeme-
daille belohnt. Sein Bruder Kazuto erreichte mit seinem 
Partner Bruns das Viertelfinale bei den Jungen 13. The-
resa Aman stand mit ihrer Partnerin Gmoser im Ach-
telfinale.
Mixed: In den drei Mixed-Wettbewerben konnten wir 
das hervorragende Abschneiden unserer Teilnehmer mit 
einer weiteren Goldmedaille abrunden.
Koharu Itagaki und Jakob Schäfer spielten im Finale der 
Jugend 15 gegen Vereinskamerad Max Keller und seine 
Partnerin Luna Brüller. Das Bad Königshofer Duo siegte 
in einem packenden Finale verdient mit 3:1 Sätzen und 
landete ganz oben auf dem Podest. Max Keller durfte 
sich über das Silberpodest freuen.
Ebenfalls auf dem Silberrang landete Akito Itagaki mit 
seiner Partnerin Singer in der Konkurrenz Jugend 18. 
Mit der Endspielteilnahme konnte Akito sein bestes Er-
gebnis bei diesen Meisterschaften erzielen.
Kazuto Itagaki erreichte bei der Jugend 13 das Halbfina-
le und freute sich mit Partnerin Ge über den Bronzerang. 
Bei den Jugend 15 erreichte Alexander Krebs mit Part-

nerin Jost das Viertelfinale. Maximilian Dreher mit seiner 
Partnerin Karg (Jugend 15) standen, wie auch Theresa 
Aman mit ihrem Partner Graser (Jugend 18), in ihren 
Konkurrenzen im Achtelfinale.

Bayerische Einzelmeisterschaften der Jugend 11 
(FutureCup) - Klara Tempcke auf dem siebten Platz
Am 4. Januar 2020 fand in Donauwörth die Bayerische 
Einzelmeisterschaft der Jugend 11 statt. Dieser Wettbe-
werb der 40 besten Mädchen und Jungen dieser Alters-
klasse wird gleichzeitig auch als Future-Cup bezeich-
net. Mit Klara Tempcke nahm dieses Jahr nur ein Kind 
aus dem Nest der Talente des TSV Bad Königshofen teil.
In ihrer Vorrundengruppe konnte Klara mit einer makel-
losen 4:0 Bilanz und 12:0 Sätzen überzeugen. Auch ihr 
Achtelfinale gewann sie souverän mit 3:0. Im Viertelfi-
nale wartete dann mit Stella Zieger die Topfavoritin auf 
den Titel. Im ersten Satz konnte sie ihrer Konkurrentin 
noch Paroli bieten, doch dann bekam Zieger Klara im-
mer besser in den Griff und zog verdient ins Halbfinale 
ein. In den Platzierungsspielen um die Plätze 5 - 8 er-
reichte Klara noch eine 1:1 Bilanz und landete auf einem 
respektablen 7. Platz.
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Bad Königshofen, Marktplatz 13 
Tel. 09761/6209

mansiehtsich@t-online.de

Bad Königshofen, Marktplatz 15 
Tel. 09761/3453

manhoertsich@t-online.de

Man hört sich
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Man sieht sich
SchleeleinO
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ik

Wir bieten den optimalen Support.
Ihr Partner für gutes Sehen und Hören.

Konzentration, Technik und Dynamik
Topspin, Tempo und Begeisterung

Höchste Anforderungen für 
alle Beteiligten.

Bayerische Einzelmeisterschaften der Erwachsenen
Theresa Aman (Damen B) und Antonia Börger (Damen 
C) durften in dieser Saison als Bezirksmeisterinnen ih-
rer jeweiligen Leistungsklasse an den Bayerischen Ein-
zelmeisterschaften der Damen in Erdwig bzw. Bogen 
teilnehmen. Antonia spielte eine gute Vorrunde und ver-
passt knapp mit 1:2 Spielen das Achtelfinale. Theresa 
erwischte einen guten ersten Turniertag und erreichte 
mit einer 2:1 Bilanz das Achtelfinale. Dort unterlag sie 
ihrer Konkurrentin Wirth und beendete das Turnier mit 
erhobenem Haupt. Für beide Spielerinnen war die Teil-
nahme an den Bayerischen Meisterschaften eine gro-
ße Freude und ein grandioser Erfolg. Die beiden wer-
den sicherlich in der neuen Saison einen weiteren An-
lauf wagen.

Viele Toperfolge bei den Ranglistenturnieren
Top 14 Turniere:
Bei den beiden Top 14 Turnieren in Burgau und Arnstorf 
konnten besonders unsere Jungen 15 mit einer ge-
schlossenen Mannschaftsleistung überzeugen. Hervor-
zuheben sind die Silbermedaille von Akito Itagaki bzw. 
die Bronzemedaille von Jakob Schäfer. Damit war näm-
lich die persönliche Qualifikation der beiden zum DTTB 
Top 48 Turnier verbunden. Hier in einer Übersicht die 
erzielten Platzierungen und Bilanzen:
Jungen 18:
Akito Itagaki 7. Platz mit einer 5:7 Bilanz
Max Keller 9. Platz mit einer 4:9 Bilanz
Jakob Schäfer 10. Platz mit einer 3:9 Bilanz
Maximilian Dreher 11. Platz mit einer 2:10 Bilanz

Jungen 15:
Akito Itagaki 2. Platz mit einer 12:1 Bilanz
Jakob Schäfer 3. Platz mit einer 11:2 Bilanz
Max Keller 4. Platz mit einer 10:3 Bilanz
Alexander Krebs 8. Platz mit einer 6:7 Bilanz
Jungen 13:
Kazuto Itagaki 8. Platz mit einer 6:7 Bilanz
Mädchen 15:
Koharu Itagaki 5. Platz mit einer 9:4 Bilanz
Mädchen 11:
Klara Tempcke 8. Platz mit einer 5:8 Bilanz

DTTB Top 48, Top 24 und Top 12 Turniere Jungen 15 
– Akito Itagaki und Jakob Schäfer glänzen
Am 19. und 20. Oktober 2019 wurde in Riedstadt-Er-
felden (Hessen) das DTTB Top 48 Turnier der Jugend 
15 ausgetragen. Erstmals seit vielen Jahren haben sich 
mit Akito Itagaki und Jakob Schäfer zwei Spieler un-
seres Vereins für das ranghöchste Turnier in Deutsch-
land qualifiziert. Akito wusste in der Vorrundengruppe 
D (sechs Spieler) zu überzeugen und landete auf einem 
tollen zweiten Platz. Jakob zeigte ebenfalls seine gute 
Verfassung und erreichte in der Vorrundengruppe G den 
dritten Platz. Damit spielte Akito um die Plätze 1-16 und 
Jakob um die Plätze 17-32. Nach zwei wichtigen Siegen 
in der Zwischenrunde und einem Sieg in der Endrunde 
belegte Jakob den beachtlichen 23. Platz und erspielte 
sich die Fahrkarte für das DTTB Top 24 Turnier. Akito lan-
dete im Endklassement auf dem geteilten 13. Platz und 
qualifizierte sich ebenfalls für das DTTB Top 24 Turnier.

Spieler und Betreuer beim TOP 14 Turnier in Burgau.
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Das Kneipencafé

in Bad Königshofen

Marktplatz 7 · 97631 Bad Königshofen

Dieses Turnier fand dann am 23. und 24. November 
2019 in Landsberg (Sachsen-Anhalt) statt. Akito konnte 
seine Vorrundengruppe mit einer guten 3:2 Bilanz auf 
dem dritten Platz beenden und spielte mit zwei weite-
ren Siegen in der Zwischenrunde um die Plätze 5-8. Im 
Spiel gegen Luis Kraus lief er dann zu großer Form auf 
und rang seinen bayerischen Kameraden mit 3:1 Sät-
zen nieder. Der Lohn war ein hervorragender geteilter 
5. Platz und die Qualifikation zum höchsten deutschen 
Ranglistenturnier DTTB Top 12.
Jakob beendete seine Vorrundengruppe mit einer 2:3 
Bilanz auf dem fünften Platz und landete nach einer 1:1 
Bilanz in der Zwischenrunde auf dem guten geteilten 
17. Platz. Mit dieser Leistung kann Jakob sehr zufrieden 
sein, denn am Anfang der Saison hatte er wohl selbst 
nicht damit gerechnet, bei den höchsten deutschen 
Ranglistenturniere mitzuspielen.
Das DTTB Top 12 Turnier der Jungen 15 wurde am 15. 
und 16. Februar 2020 in Bergheim (Nordrhein-Westfa-
len) im Modus „Jeder gegen Jeden“ gespielt. Das Feld 
der 12 besten Tischtennisspieler im Schülerbereich war 
sehr ausgeglichen. Jeder konnte jeden schlagen und an 
Ende machte oft ein Wimpernschlag den Unterschied 
aus. Der Sieger Sältzer hatte zum Schluss eine 8:3  
Bilanz und der 12. Platz eine immer noch beachtliche 
3:8 Bilanz.
Akito Itagaki konnte ebenfalls wieder seine gute Form 
vom Top 24 Turnier abrufen und landete im Endklasse-
ment mit einer 6:5 Bilanz auf dem guten 6. Platz. Dabei 
schlug er immerhin den Erst- und Drittplatzierten des 
Endergebnisses. Herzlichen Glückwunsch Akito!

1. Bezirksranglistenturnier Unterfranken-Nord 
in Dittelbrunn
Das diesjährige erste Bezirksranglistenturnier fand am 
2. Februar 2020 im Marienbachzent-rum Dittelbrunn 
statt. Insgesamt zehn Spielerinnen und Spieler machten 
sich auf den Weg, um sich für die nächsthöheren Rang-
listenebenen zu qualifizieren. Es muss erwähnt werden, 
dass etliche Mädchen und Jungen aufgrund ihrer Spiel-
stärke für dieses Turnier freigestellt waren und erst spä-
ter ins Ranglistengeschehen eingreifen sollten.
Bei den Jungen 18 stellten wir mit Alexander Krebs ei-
nen der beiden Topfavoriten. In einem richtigen End-
spiel trat Alexander schließlich gegen Graser aus Ham-
melburg an, siegte nach hartem Kampf verdient mit  
3:2- Sätzen und holte sich den obersten Platz auf dem 
Podest.
Auch Linus Türk konnte mit gutem Tischtennisspiel 
überzeugen. In seiner schweren Vorrundengruppe 
musste er sich noch oft knapp geschlagen geben. In 
seiner Endrundengruppe wusste er mit gutem Angriffs-
spiel zu überzeugen und landeten auf dem 9. Platz. 
Antonia Börger musste sich in der Spielklasse Mädchen 
18 nur der Siegerin Hein geschlagen geben und holte 
sich mit einer tollen 6:1 Bilanz die Silbermedaille.
Kimberly Sack spielte zum ersten Mal in dieser Alters-
klasse und erreichte nach einem guten Turnier mit einer 
3:4 Bilanz den respektablen fünften Platz.

Alexander Krebs Sieger beim Bezirksranglistenturnier 
in Dittelbrunn.

(v.l.) Akito Itagaki, Koharu Itagaki, Maxi Dreher
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Meine Tätigkeit als Verwalter für Wohneigentum führe ich seit 2004 aus und bin 
sowohl in der Haus- als auch in der Mietverwaltung tätig.

Aktuell betreuen wir Anlagen mit Wohn- und Geschäftseinheiten.

Verbandsbereichsranglistenturnier Nordwest 
in Neuendettelsau
Kurz vor dem Lockdown fand am 8. März 2020 noch das 
einzige Verbandsbereichsranglistenturnier der Saison in 
Neuendettelsau statt. Unser Verein trat mit 4 Mädchen 
und zwei Jungen in den drei Altersklassen Jugend 13, 
15 und 18 an. Dabei konnten wir drei Podestplätze und 
weitere gute Platzierungen erzielen.
Alexander Krebs ging als Mitfavorit in das Turnier der 
Jungen 18. Er konnte sowohl in der Vor- als auch in der 
Endrunde überzeugen und eilte von Sieg zu Sieg. Im 
letzten Spiel kam es erneut zum „Kampf“ gegen sei-
nen Widersacher Graser aus Hammelburg. In Dittelbrunn 
noch siegreich, musste er dieses Mal seinem Kontra-
henten den Vortritt lassen. Am Ende freute sich Alex-
ander über den Silberrang und die Qualifikation für die 
nächsthöhere Turnierebene.
Bei den Mädchen 18 hatten wir gleich drei Spielerinnen 
am Start. Nach einem holprigen Beginn konnte Theresa 
Aman aufgrund des besseren Satzverhältnisses bei ei-

Beim 1. Verbandsranglistenturnier Nordwest holt 
sich Alexander Krebs die Silbermedaille.

1. Verbandsbereichsranglistenturnier Nordwest.  
Theresa Aman holt Silber, Antonia Börger wird Vierte, 
Kimberly Sack wird Sechste.

Klara Tempcke belegt den 4. Platz beim Verbandsrang-
listenturnier.

ner 2:2 Bilanz in der Vorrunde noch das Feld der sechs 
besten Spielerinnen erreichen. Dort spielte sie wie ver-
wandelt, landete sogar noch auf dem Podest und freute 
sich über die Bronzemedaille. Antonia Börger und Kim-
berly Sack erreichten mit einer 3:2 Bilanz in der Vorrun-
de ebenfalls das Feld der besten sechs Spielerinnen. Im 
Endergebnis landeten sie schließlich mit jeweils ausge-
glichener Bilanz auf den Plätzen vier und sechs. 
Simon Nätscher erreichte in seiner Vorrundengruppe bei 
den Jungen 13 den dritten Platz (3:3 Bilanz) und durf-
te am Nachmittag gegen die stärkeren Spieler um die 
Plätze 1 bis 8 mitspielen. Dort beendete er das Turnier 
auf dem 8. Platz.
Klara Tempcke trat als Spielerin der Mädchen 11 bei den 
„Größeren“ an und konnte in ihrer Vorrundengruppe mit 
einer 3:3 Bilanz die Endrunde der besten acht Spielerin-
nen von insgesamt 14 Teilnehmerinnen erreichen. Dort 
gewann sie zwei ihrer drei Spiele und landete noch auf 
einem guten vierten Platz.

Abschließend möchten wir allen unseren Spielerin-
nen und Spielern recht herzlich zu den vielen großar-
tigen Erfolgen gratulieren. Die beiden Meisterschaf-
ten in den höchsten Bayerischen Ligen, die Meister-
schaft in der Bezirksliga Unterfranken-Nord und etliche  
Titel bei Bezirks-, Verbandsbereichs- und Bayerischen 
Meisterschaften sind tolle Ergebnisse, auf die unser 
Verein TSV Bad Königshofen sehr stolz sein kann. Es 
war sicherlich eines der erfolgreichsten Jahre unserer 
Vereinsgeschichte.
Nach einer langen und schwierigen Pause, wünschen 
wir allen Spielerinnen und Spielern für die kommende 
Saison wieder große Freude beim Training sowie viel Er-
folg und gutes Gelingen bei allen Spielen, Turnieren und 
Meisterschaften.� Thomas Tempcke

Öffnungszeiten:
Montag� 17 – 22 Uhr
Mittwoch� 17 – 22 Uhr
Donnerstag� 17 – 22 Uhr
Freitag� 17 – 22 Uhr

Rufen Sie uns an! 
Gernde für Reservierungen oder Familienfeiern
0 97 61 / 396 26 81

HÄCKER’S
Martin-Reinhard-Straße 11 · 97631 Bad Königshofen

Ab 1. Jan. 2021 erweitern 
wir unsere Öffnungszeiten!
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Industriestraße 35 · 97631 Bad Königshofen
Tel.: 09761 / 3306 · Fax: 09761 / 3317 · E-Mail: bieniusa@mobile.de

An- und Verkauf von 
PKW, LKW und  
Unfallfahrzeugen

                Janus Automobile

Seit 1983 nahmen über 1,4 Millionen Kinder mit bis zu 
zwölf Jahren bei über 54.000 Ortsentscheiden an den 
mini-Meisterschaften, der Breitensport-Aktion des DTTB 
(Deutscher Tischtennisbund), teil. 
In diesem Jahr kamen ein solcher Event und weitere 
98 Kinder aus sechs Schulen, überwiegend Partner- 
schulen des TSV Bad Königshofen, dazu. Federführend 
war das Gymnasium Bad Königshofen, so dass auch 
dessen Leiter Wolfgang Klose und der Sportliche Leiter 
der TSV-Tischtennisabteilung Udo Braungart der Veran-
staltung beiwohnten. 
Mit aller Routine brachte Sportlehrerin Nina Kühlwein-
Tüchert, selber aktiv an der TT-Platte und auf dem Ten-

98 Minis an den 16 Tischtennis-Platten

98 Kinder aus dem Altlandkreis Königshofen ermittelten die Sieger und Platzierten beim Ortsentscheid den 
Mini-Meisterschaften.

nis-Court, das fünfstündige Sportspektakel an 16 Plat-
ten über die Bühne. Unterstützt wurde sie von mehreren 
Turnier-erfahrenen Jungen und Mädchen der TT-Nach-
wuchs-Mannschaften des TSV und gleichzeitig des 
Gymnasiums, die in der Wettkampfleitung und als Tisch-
Schiedsrichter fungierten. Klose und Braungart brachten 
bei der gemeinsamen Siegerehrung ihren Respekt über 
die große Teilnehmerzahl und das disziplinierte, sport-
liche Verhalten der Kinder zum Ausdruck. Klose fügte 
hinzu: „Wann immer sportliche Veranstaltungen dieser 
Art stattfinden, sind wir aufgeschlossen dafür und da-
bei.“ Belohnt wurden alle Teilnehmer mit einer Urkunde 
und einem Sachpreis.  
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Und Marius Zaus, der Jugend-Trainer des TSV und  
aktive Spieler der 3. Bundesliga aus Effeltrich/Mfr., hat-
te ein waches Auge für besonders veranlagte Kinder. 
Die ersten vier von je zwei Altersklassen der Jungen 
und Mädchen qualifizierten sich für die Teilnahme an der 
Kreismeisterschaft, die am 6. März in Burglauer stattfin-
det. Bis dahin bietet Zaus besonders den Qualifizierten, 
aber auch den dahinter Platzierten jeweils dienstags von 
15.15 bis 16.45 Uhr ein Vorbereitungstraining für diese 
Kreismeisterschaft bzw. die Teilnahme am Schnupper-
training an: Dort, wo Kilian Ort, Bastian Steger, Mizu-
ki Oikawa und Filip Zeljko in der 1. Bundesliga vor bis 
zu 800 Zuschauern spielen, in der Shakehands Arena.
Folgende Teilnehmer haben sich für die Kreismeister-
schaft qualifiziert:

Mädchen I: 1. Jule Maier (Wülfershausen) 2. Sarah Hepp 
(Sulzdorf) 3. Anne Jetschny (Bad Königshofen), 4. Fenja 
Guthermuth (Höchheim)
Mädchen AK II: 1. Grace Russell (Eichenhausen) 2. Se-
lina Kießner (Wülfershausen) 3. Mariella Büttner (War-
golshausen) 4. Lia Lamprecht (Großbardorf)
Mädchen III: 1. Emily Smrek (Eyershausen)
Jungen AK I: 1. Leon Herdin 2. Gregory Kasparian 3. 
Benno Zehner (Bad Königshofen) 4. Simon Derleder 
(Oberlauringen)
Jungen AK II: Emil Weigand (Aubstadt) 2. Cedric Pflaug-
ner (Wülfershausen) 3. Noah Sebald 4. Johann Zehner 
(beide Bad Königshofen)
Jungen AK III: 1.Valentin Heumann (Bad Königshofen) 2. 
Luis Schmitt (Merkershs.) 3. Nils Rückert (Obereßfeld)

Die Turnierleiterin Nina Kühlwein-Tüchert führte auch die Siegerehrung durch. Im Hintergrund zollen Ober-
studiendirektor Wolfgang Klose (Gymnasium KÖN) und der Sportliche Leiter des TSV Udo Braungart ihren 
Respekt.

(v.l.) Gregory Kasparian (2.), Leon Herdin (1.),  
Benno Zehner und Simon Derfelder (je 3.) bestiegen 
das Podest bei den Jungen AK I.

Emil Weigand aus Aubstadt zeigte durch seinen 
Sieg bei den Jungen AK II, dass er neben gut Fuß-
ball auch gut Tischtennis spielen kann.
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Andy Albert
Geschäftsführer 
Sportmanagement

Udo Braungart
Geschäftsführer  
Verwaltung

Josef Ort
Abteilungsleiter

Johannes Heusinger
Organisationsleiter 
Halle

Bernd Knahn
Marketingleiter

René Bamberger
Marketing

Linus Türk
Live-Stream Operator

Jürgen Halbig
Hallensprecher

Christiane Aman
Hygienebeauftragte

Matthias Beck
Sonderaufgaben

Thorsten Büttner
MA Abteilungsführung

Silas Pehl
Bufdi/
Presseaufgaben

Das Funktionsteam
des TSV Bad Königshofen

TSV BAD
KÖNIGSHOFEN
TISCHTENNIS

Akihiko Kotani CEO: Shakehands und Marke-
ting International beim TSV Bad Königshofen

Die Zusammenarbeit zwischen dem Team des 
TSV Bad Königshofen und der  Shakehands inc. 
geht in das sechste Jahr.  In den zurückliegen-
den Spieljahren haben wir eine wundervolle Ge-
schichte schreiben können, wie zum Beispiel die 
zwei Titelgewinne in der 2. Bundesliga. Gemein-
sam  haben wir viele tolle Spiele in der TTBL mit-
erleben dürfen.
1. Es gibt so viele schöne Dinge, die ich nicht 
vergessen kann. Wir haben in dieser Saison lei-
der keine japanischen Spieler in unserer Mann-
schaft, aber dafür übernimmt unser  Cheftrai-
ner Koji Itagaki wieder die Führung und Verant-
wortung für die Truppe.  Ich hoffe, dass unsere 
Mannschaft in der bevorstehenden Saison unse-
ren wunderbaren lokalen Fans (PPU) wieder heiße 
Kämpfe in der Liga liefern wird.
Außerdem konnten wir in der letzten Saison viele 
Dinge neu auf den Weg bringen:
(1) Durch die Gründung eines kleinen Tischtennis-
clubs im Zentrum von Bad Königshofen (Shake-
handsClub) können wir vor allem den Junioren 
die Möglichkeit bieten, dort jederzeit Tischtennis 
zu spielen. Wir werden mehr Menschen einladen, 
sich uns anzuschließen, und es wird ein wichtiger 
Veranstaltungsort in und um Bad Königshofen. 
Ich träume davon, dass Bad Königshofen eines 
der Zentren des Tischtennissports in Deutsch-
land und Europa sein wird.
(2) Unsere Tochtergesellschaft Shakehands 
Bad Königshofen hat Webdienste mit Lehrvi-
deos in deutscher und englischer Sprache ge-
startet. Überraschenderweise gibt es viele Reak-
tionen aus der ganzen Welt, und ich kann spü-
ren, dass sich der Kreis unseres Sports von Bad 
Königshofen aus weiter vergrößert.

Die Welt befindet sich derzeit in einer sehr 
schwierigen Situation, aber ich denke, es ist ein 
guter Zeitpunkt, um diese kooperative Beziehung 
weiterzuentwickeln. Ich bin nicht sicher, ob Tokio 
2020, das um ein Jahr verschoben wurde, rea-
lisiert werden kann. Aber die Vorbereitungen in 
unserer Metropole werden fleißig vorangetrieben, 
obwohl es sich sehr schwierig gestaltet.  Das ist 
sehr kostbar für die Zukunft des Sports, glaube 
ich. Wir werden unsere Mission „Händeschütteln“ 
mit und durch Tischtennis trotz Corona erweitern 
und fortsetzen. Danke euch.

Akihiko Kotani 
CEO, Shakehands inc

Es ist Zeit zusammenzurücken,
TSV und Shakehands!
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Beim Tischtennis-Bundesligisten TSV Bad Königshofen spricht man trotz allem Pro-
fessionalismus immer wieder von der „Tischtennis-Familie”. Diesen Eindruck vermit-
telt auch dieses Bild, das die Hauptverantwortlichen, die natürlich viele weitere Hel-
fer hinter sich wissen, zeigt, welche die kommende Saison bei allen zu erwartenden 
Unwägbarkeiten und unter den verschiedensten Einschränkungen und Auflagen si-
cher ins Ziel führen sollen. Es zeigt (in der ersten Reihe von links) die Mannschaft mit 
Bastian Steger, Abdel-Kader Salifou (Neuzugang), Filip Zeljko, Kilian Ort sowie den 
Headcoach Koji Itagaki. In der zweiten Reihe sind es (von links) der 1. TSV-Vorsitzen-
de Thorsten Eckart, für die medizinische Betreuung die Teamärzte Christian Anselm 
und Dr. Reiner Wirsching (rechts) sowie für die physiotherapeutische und osteopathi-
sche Betreuung Sebastian Simon und Peter Hofmann. (Dahinter von links) Christiane 
Aman (Hygiene-Beauftragte), Andy Albert (Manager und Geschäftsführer der für die 
Bundesligamannschaft zuständigen TSV Bad Königshofen GmbH), Thorsten Büttner 
(Catering VIP-Bereich), Gabriel Erhard und Linus Türk ( (IT-Betreuung), Bernd Knahn 
(Marketing), André Ankenbrand (IT-Verantwortlicher für Hard- und Softwarestruktur, 
Livestream und Liveticker), Josef Ort (Abteilungsleiter), Johannes Heusinger (Organi-
sationsleiter Halle), Udo Braungart (Geschäftsführer der TT Bad Königshofen GmbH) 
sowie René Bamberger (Organisationsteam). �  RD

Das Team und 
das Team hinter dem Team
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Bundesliga-Tischtennisspiele am Sonntag in der Bad 
Königshöfer Shakehands Arena sind stimmungs- und 
emotions-geladene Nachmittage auf höchstem sport-
lichem Niveau. Wie nehmen eigentlich Leute, die von 
Berufs wegen oder als freier Mitarbeiter regelmäßig 
über regionale oder auch überregionale Sportveran-
staltungen berichten, die Spiele des Bad Königshöfer 
Bundesligisten wahr? Wir haben sieben Sportjourna-
listen befragt und sie gebeten ihre „emotionale Erleb-
niswelt“ in der Shakehands Arena niederzuschreiben. 
Bis auf Andreas Liebmann von der Süddeutschen Zei-
tung haben alle geantwortet. Liebmann fand es al-
lerdings in Anbetracht oft gähnend leerer Tischten-
nishallen „höchst beachtlich und anerkennenswert“ 
was das TSV-Team um Andy Albert auf die Beine stellt, 
wollte sich zu seinen Emotionen jedoch nicht äußern, 
da er eine gewisse „journalistische Distanz“ wahren 
wollte. Dafür haben wir natürlich 
Verständnis.
Bernd Knahn (TSV Bad Königshofen-
TT, Marketing)

Hier die Stimmen der
sechs Journalisten: 

Jochen Breyer (ZDF Moderator):
„Bad Königshofen ist der Beweis, 
dass 1000 Fans so laut sein kön-
nen, als seien 10.000 in der Hal-
le - mindestens. Die Stimmung ist 
großartig! Ich bin ja vor allem in gro-
ßen Fußballarenen unterwegs, ob 
in Mailand oder Madrid (Hauptsa-
che Italien!), aber dennoch hat mich 
die Atmosphäre im „kleinen“ Bad 
Königshofen wirklich gepackt. Ge-
nauso wie der Sportsgeist der Kö-
nigshofener: Es gab Sprechchöre für 
Timo Boll, den Star der gegnerischen 
Mannschaft, er wurde minutenlang 
gefeiert. Toll! Dazu das Gefühl, einem 

Familienfest beizuwohnen, weil sich fast alle kennen 
und viele mit anpacken. Diese Mischung aus hoch-
klassigem Sport und familiärer Atmosphäre macht die 
Heimspiele von Bad Königshofen zu einem ganz be-
sonderen Erlebnis.“

Michael Nöth (Main-Post  
Redaktionsleiter Rhön):
„Sonntagnachmittag – Tischtennis in Bad Königshofen. 
Seit mehreren Jahren ist das für mich ein Fixpunkt. 
Nicht nur im redaktionellen Terminkalender, auch im 
familiären. Das schnelle Spiel an den blauen Platten 
begeistert auch meine Frau. Sie ist stete Begleiterin 
in der Shakehands Arena – aus Interesse an diesem 
Sport und dem guten Kuchen an der Kaffebar.Atem-
beraubende Ballwechsel, unglaubliche Reaktionen, 
psychische Höhen und Tiefen, physische Höchstlei-

Weltklasse Tischtennis – wie Sport-
journalisten die TT-Bundesliga erleben

Jochen Breyer (ZDF-Moderator) in der Shakeshand-Arena in Bad 
Königshofen.

Farb 
lnh. Marco Steinmüller 

Raumausstatter 

• Bodenbeläge
• Tapeten

J • Farben: Wir mischen nach Ihren Wünschen 
• Rollo-Plissee
• Markisen
• Arbeiten im Boden,- Wand- und

Deckenbereich
• CM-Messung

Festungstraße 28 • 97631 Bad Königshofen 
Tel. 09761/2037 • Fax: 09761/3522 
E-mail: steinis-farbdecor@gmx.de

Bernhard Weigand

Stahl- und Metallbau Weigand
Aubstädter Straße 3
97631 Bad Königshofen

Tel. 09761/1241
Fax 09761/6152
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     ERLEBNISSE zum  
                     VERSCHENKEN

Ihre

GESCHENK- 

PAKETE
auf 

www.spielbanken-

bayern.de

www.spielbanken-bayern.de
Glücksspiel kann süchtig machen. Spielteilnahme ab 21 Jahren. Informationen und Hilfe unter www.spielbanken-bayern.de 

stungen, jeder Punkt zählt. Das ist das, was Tischten-
nis auf Bundesliga-Niveau ausmacht. Und das ist ge-
nau das, was der geneigte Zuschauer beim TSV Bad 
Königshofen seit geraumer Zeit geboten bekommt.
Mehr noch: Die Verantwortlichen der Tischtennisab-
teilung sind echte Überzeugungstäter. Für sie ist es 
das Größte, wenn ihr Team mit den ganz Großen die-
ses Sports auf Augenhöhe mithält. Genauso hoch 
aber bewerten sie die Reaktionen ihres Publikums.  
Immer schön zu verfolgen, wenn Manager Andy  
Albert mit seiner Schlägermütze durch die Hal-
le tigert, da ein Pläuschchen hält, dort einen neuen  
Kontakt knüpft.
Und schon gibt es wieder eine Extra-Geschichte zu 
schreiben. Tischtennis in Bad Königshofen ist immer 
für Überraschungen gut.“

Norbert Geier (Radio Primaton): 
„Erlebniswelt Shake Hands Arena – So möchte ich 
meine Eindrücke komprimieren. Seit zwei Jahren erle-
be ich „TTBL in KÖN“. Zunächst rein als Zuschauer mit 
meiner Familie – und schon beim ersten Mal war klar: 
„da kommen wir wieder“. Da stören auch nicht 45 km 
Anreise. Die Stimmung in der Halle mit einem absolut 
fachkundigen, fairen Publikum. Viele begeisterte Fans, 
toller Sport, Bundesliga! Aber es geht alles familiär zu. 
Dazu noch: keine abgehobenen Funktionäre und eine 
tolle Mannschaft, die alles andere als fränkische Pro-
vinz sondern Weltklasse verkörpert, aber nicht unnah-
bar ist. Ein Hauptsponsor aus Japan, Weltklassespieler 
im eigenen Team und beim Gegner, drücken eigentlich 
alles aus. Für mich ist es jedes Mal ein tolles Erlebnis, 
dass ich hoffentlich auch bei den Einblendungen und 
Nachberichten gut rüber bringe. KÖN heißt für mich 
auf „fränggisch“: „Könnt Öfters Nauf“

Rudi Dümpert (Rhön- und Saalepost, Main-Post): 
„Ich bin Königshöfer und spielte früher selber beim 
TSV Tischtennis. Deshalb empfand ich vor sieben Jah-
ren, als ich die Berichterstattung über die 1. Mann-
schaft übertragen bekam, eine besondere Herausfor-
derung. Ich ging davon aus, dass ich aus Gründen der 
journalistischen Regeln, Distanz und Neutralität, auf 
jedwede Emotionalität verzichten müsse. Während der 
Spiele bin ich wie in einem eigenen Tunnel. Über Sie-
ge freue ich mich nach innen, Niederlagen schmerzen 
deshalb nicht wirklich, weil mein Erwartungshorizont 
sehr bescheiden ist und ich die sportliche Leistung 

an sich mit Genuss verfolge. Bald merkte ich, dass 
ein Bericht über ein TTBL-Spiel in dieser besonderen 
Atmosphäre der Shakehands Arena ohne Emotionali-
tät nicht authentisch sein kann. Wer selber dort war, 
würde sie vermissen, wenn er auf Resultate und ihr 
Zustandekommen reduziert wird. Ich meine, die Stim-
mung darf, ja soll mit rüber kommen, weil Emotionen 
Teil des Spiels sind und es in entscheidenden Momen-
ten in diese oder jene Richtung kippen. Emotionalität 
und Neutralität schließen einander nicht aus.“

Frank Reichardt (TV Mainfranken): 
„Spiele in der Shakehands Arena haben für mich im-
mer ein leichtes Hollywood-Gefühl. Nach dem Aufstieg 
gab es oft den Kampf David gegen Goliath, junges Au-
ßenseiter Team trifft auf zigfachen Titelträger. Die Er-
folgsaussichten: gleich Null. Wenn nun aus dem ver-
meintlichen Scheitern ein Heldenepos wächst, dann 
ist die Leinwand oder eben die Tischtennisplatte nicht 
weit. Spitzensport, wie er in Bad Königshofen gebo-
ten wird, ist einfach immer packend. Selbst wenn 
das Happy End ausbleibt, der Unterhaltungsfaktor ist 
schwindelerregend hoch. Eine Saison ist wie ein Ki-
nojahr, voller Dramen und nervenzerfetzender Thril-
ler - Überlänge nicht ausgeschlossen. Ich wünsche 
dem Verein, dass er noch lange mit seiner Manpower, 
der Liebe zum Sport und der Verbundenheit zur Regi-
on, diese sonntäglichen Blockbuster liefert. Rollt den 
Teppich aus. 
And the Oscar goes to…TSV Bad Königshofen“

Daniel Rathgeber (Redaktionsleiter Sport, Main-
Post Rhön-Grabfeld):
„Ich muss gestehen: Vor Ort in der Shakehands Arena 
bin ich selten. Sonntagnachmittags passiert im Rhön-
Grabfelder Lokalsport zu viel, über das genauso be-
richtet sein will wie über Bundesliga-Tischtennis. Nah 
dran am Geschehen bin ich wohl. Ticker und Stream 
laufen vom ersten Aufschlag bis zum letzten Gewinn-
schlag. Klar: Vor dem Bildschirm zu sitzen ist nicht das 
Gleiche wie nur einige Schlägerlängen vom Tisch ent-
fernt. Ballwechsel und Spielstände lassen sich über 
das Internet transportieren, Gefühle eher nicht. Und 
doch ist diese kraftvolle Wechselwirkung zwischen 
Mannschaft und Zuschauern auch aus der Ferne spür-
bar. Die das eigene Team antreibt und das gegnerische 
beeindruckt. Und die Spiele des TSV Bad Königshofen 
so besonders macht.“
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Unsere fleißigen Helfer!

Kuchen mit Eiern, Mehl und viel Liebe

Alles dreht sich im Grabfeld um das große Sporttalent, ohne 
das dieses Engagement nicht möglich wäre. Das leistet jeder 
an seinem Platz, wie etwa die Frauen, die zu den Heimspie-
len im Schnitt 15 Kuchen backen. Neben Eiern, Milch, Zu-
cker und Mehl gehört auch „viel Liebe“ zu den Zutaten, wie 
Christiane Aman mit einem Lächeln sagt. „Von Torten bis Ge-
sundheitskuchen ist alles dabei“, so die junge Frau, die zur 
„Kuchenbrigade“ von Martha Ort zählt, der Mutter des Top-
Spielers. Die süßen Kreationen werden den Bäckerinnen aus 
den Händen gerissen – auf Wunsch gibt es sogar das Rezept 
dazu. 14 bis 16 Frauen und Männer sind allein für die Versor-
gung der Fans mit Essen und Trinken zuständig.
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Hund Möbelwerke GmbH & Co KG 

Werk Biberach

Am Güterbahnhof 11 

77781 Biberach / Baden 

Tel. +49. 78 35. 6 35-0 

www.hund-moebel.de

Hund Möbelwerke GmbH & Co KG

Informationszentrum

Schwanhäuser Straße 2 

97528 Sulzdorf a. d. L. 

Tel. +49. 97 63. 91 92-0

www.hund-moebel.de

BESUCHEN.  
ERLEBEN. 
BEGEISTERN.

In unserer Ausstellung bekommen unsere Besucher einen umfas- 
senden Blick auf moderne Bürokonzepte von heute und von  
morgen. Dazu gehören offene Bürostrukturen, die funktional und  
ergonomisch gestaltet sind. Besuchen Sie uns in unserer Ausstel-
lung in Sulzdorf und überzeugen Sie sich selbst. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Aus Tradition Neues schaffen. 

20-07_Anzeige_Zebra_A5-RZ.indd   1 13.07.20   16:10

Schlundhauswirt 
Christian Fischer bei 
der Vorstellung der 
TSV TTBL Mann-
schaft in seinem ge-
mütlichen Hof – Bier-
garten. Ein neues, 
rotes T-Shirt, über-
reicht durch Andy 
Albert ergänzt nun 
seine  Shakehands – 
Modekollektion. Die 
kleine Aufmerksam-
keit  sorgte bei ihm 
für ein herzhaftes 
Lachen.
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Hotel-Restaurant Schlundhaus 

„Für meine Jungs tu‘ ich fast alles, deshalb:“ 

Marktplatz 25 - Bad Königshofen
www.schlundhaus.de 

TSV-Meister 2019/20

Das TSV-Meisterteam der Oberliga Süd, 
die 2. Mannschaft des TSV Bad Königshofen, steigt in die Regionalliga auf: (h.v.l.) Chris-
toph Schüller, Martin Jaslovsky, Marcin Miscewski und Tatsuya Murakami, (v.v.l.) Max 
Keller und Akito Itagaki. Zum Einsatz kamen auch Tsubasa Moriya, Mitsuhiko Sato, Omar 
Allam und Jakob Schäfer.

Die dritte Meisterschaft in Serie in der Bezirksliga Gruppe 2
feierte der TSV IV mit (h.v.l.) Johannes Heusinger, Matthias Beck, Peter Mendel, Julius 
Buchs, sowie (v.v.l.) Shinobu Itagaki, Linus Türk, Viktoria Zirkelbach mit Tochter Emilia, 
Maria Deutsch , Nina Kühlwein-Tüchert und Jürgen Hoffmann.



112   	 TTBL 2020/21� www.tsvbadkoenigshofen-tischtennis.de www.tsvbadkoenigshofen-tischtennis.de 	                TTBL 2020/21 �      113

Thein präsentiert das komplette Wohnwagen-Programm  2021

+ Qualität
verbindet!

Die Sieger im Rennen

… weltweit größter Fendt-Vertragshändler!

Matthäus-Stäblein-Str. 12
97424 SCHWEINFURT
Telefon: 0 97 21/ 8 71 53
Telefax: 0 97 21/ 8 73 61
info@caravan-thein.de 
www.caravan-thein.de

Meisterteam TSV Bad Königshofen V
(v.l.) Gunther Raab, Thorsten Büttner, Andreas Aman, Shinobu Itagaki und Thomas Bier. 
Außerdem spielten: Christina Raab und Andy Albert.
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Die damaligen Kurdirektoren der beiden Badestädte in 
Ober- und Unterfranken haben es vorgemacht mit der 
Kooperation im Kurbereich. Die Tischtennisabteilungen 
der beiden Turn- und Sportvereine machen es nach. 
Auch im Damen- und Mädchen-Tischtennis wird es ab 
der kommenden Saison eine Kooperation zwischen zwei 
von Alter und Größe her vergleichbaren Vereinen geben. 
Der TSV Bad Rodach ist vom Gründungsjahr (1860) her 
der Ältere gegenüber dem TSV Bad Königshofen (1861). 
Mit der Gründung einer Tischtennis-Abteilung waren die 
Unterfranken (1966) etwas früher dran als die Oberfran-
ken (1968). Die Größe beider Vereine ist mit sieben bzw. 
acht Abteilungen und ähnlicher Mitgliederzahl in etwa 
vergleichbar. 
„Diese Kooperation ist kein alltägliches Ereignis zwi-
schen zwei Vereinen“, betont der Manager des Bundes-
ligisten Andy Albert. 25 Minuten zum Training bzw. Spiel 
haben Sportler in größeren Städten auch zu fahren. Die 
Win-Win-Situation durch diese Kooperation: Beide Ab-
teilungen profitieren auf unterschiedliche Weise. Den 
größeren Namen hat ohne Zweifel 
der TSV Bad Königshofen über sei-
ne Tischtennis-Abteilung. Die erste 
Herren-Mannschaft spielt in der 1. 
Bundesliga. Im männlichen Erwach-
senenbereich ist der Verein von der 
TTBL über die Regionalliga bis hin 
zu den Bezirksklassen breit vertre-
ten und zeigt, wie die Kombination 
von Leistungssport und Breitensport 
funktionieren kann. Die männliche 
U15 als Deutscher Meister und die 
Mädchen als Meister der Verband-
soberliga Nord zeigen die konstante 
Förderung junger Talente. 
Bei den Damen und Mädchen in-
des sind die Bad Rodacher wesent-
lich breiter und besser aufgestellt. 
Als sich deren Jugendwart Cars-
ten Schirm und der Manager der 
Grabfelder Andy Albert im Februar 
anlässlich eines Punktspiels in der 

Shakehands Arena begegneten, waren sie sich schnell 
einig: „Da müssen wir doch gemeinsame Sache ma-
chen.“ 
Für eine SG (Spielgemeinschaft) sprechen die unter-
schiedlichen Strukturen nicht, sehr wohl aber für eine 
intensive Kooperation bei den Damen. Bei der Erfassung 
ihres gemeinsamen Ziels blickten sie jeweils über den 
eigenen Tellerrand hinaus: „Die Förderung des weibli-
chen Tischtennissports in Nordbayern.“ Diese Woche 
trafen sich nun ein paar Vertreter beider Clubs zu einer 
Pressekonferenz. In deren Rahmen ging es darum, die 
Nägel mit Köpfen aus den bisherigen Treffen mit Ge-
dankenaustausch und ersten konkreten Beschlussvor-
haben vorzustellen. Man wolle die Sportöffentlichkeit 
davon informieren und besonders auch ambitionierte 
Spielerinnen aus dem nordbayerischen und südthürin-
gischen Raum auf dieses Angebot aufmerksam machen 
und zum Mitmachen einladen. 
Über tischtennis@tsvbadkoenigshofen.de oder 
0179/5965382 (Andy Albert), sowie über carsten.

Der TSV Bad Königshofen mit Manager Andy Albert (links) und der TSV 
Bad Rodach mit Jugendwart Carsten Schirm vereinbarten im Bereich 
Tischtennis weiblich eine Kooperation.

Zwei Vereine, ein gemeinsames Ziel
TSV Bad Königshofen und TSV Bad Rodach kooperieren – Förderung junger 
Tischtennistalente in Nordbayern – Zusammenarbeit mit Modell-Charakter
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Die Prominentenband wünscht der TSV-Tischtennismannschaft in
der 1. TT-Bundesliga große Erfolge und viele „Fortissimo“-Spiele!

Abschütz Wolfgang
Behr Clemens
Benkert Hermann
Buchner Walter
Dippert Bernhard
Ditterich Matthias
Ebner Bernhard
Pfr. Eizenhöfer Linus

Goyert-Wagner Bene
Grommes Walter,
Hammer Gerhard,
Harth Ambros
Herda Adolf
Hippeli Gerhard
Koob Eddy
Lang Hermann

Mauer Otto
Merkl Robert
Merker Anneliese
Mölter Walter
Nieder Klaus
Popp Helmut
Raab Gustav
Schnaus Arnold

Steinweg Ottmar
Weigand Engelbert
Weigand Thomas
Welsch Gerold
Wirsing Arnold
Zeitz Udo

Die Promibandmitglieder:

schirm@gmx.de sind Auskünfte über das Projekt für in-
teressierte Spielerinnen zu erhalten. 
Andy Alberts Motivation: „Wir haben bis jetzt schon über 
Jahre sehr gute junge und erfolgreiche Spielerinnen aus-
gebildet. Wenn sie dann aber aus den Jugendmannschaf-
ten heraus wachsen, hören sie mangels Damenteam auf 
oder steigen später irgendwann in eine Herrenmann-
schaft mit Sondergenehmigung ein. Jetzt können wir ih-
nen eine echte Perspektive bieten, höherklassig im Da-
menbereich weiter zu spielen.“ Auch der Jugendwart des 
TSV Bad Rodach Carsten Schirm sieht zusätzliches Poten-
zial für beide Vereine: „Zum einen ist es für uns eine Ehre, 
mit so einem großen und erfolgreichen Verein kooperieren 
und höherklassig spielen zu können. Zum anderen haben 
wir aber wirklich mit unseren vier Damen-Mannschaften 
was zu bieten.“ So wurde die 1. Mannschaft 2019 Deut-
scher Pokalsieger für Bezirksklasse-Mannschaften und 
schaffte in diesem Jahr Verlustpunkt-frei den Aufstieg in 
die Verbandsliga Nord-Ost. 
Dem Verband, insbesondere dem Vizepräsidenten Sport 
im BTTV Gunther Czepera, sind beide dankbar dafür, 
dass die unter dem Namen TSV Bad Rodach starten-
de neu entstandene Mannschaft nicht bei null anfangen 

muss, sondern als 1. Mannschaft in die Nordbayern-Liga 
einsteigen darf. Diese und die Südbayern-Liga sind die 
höchsten bayerischen Ligen, weil über diesen bereits 
die Oberliga Bayern folgt, die unter dem Dach des DTTB 
läuft. Im Rahmen der Kooperation wechseln nun There-
sa Aman, Shinobu Itagaki, Koharu Itagaki und Valentina 
Tempcke von der Saale an die Rodach. Dort werden sie 
auf die weiteren Neuzugänge Namiu Kin (aus Japan) 
und Lena Görs (aus Unterlauter) treffen. 
Trainiert und gespielt wird überwiegend in Bad Ro-
dach, womöglich auch in Kooperation mit Koji Itagaki 
und dem neuen Jugendtrainer der Königshöfer Olek-
sii Mesich. Angedacht sind diverse Aktionen, eine da-
von z.B. ein Damenspiel als Vorspiel zu einer Herren-
Bundesliga-Begegnung in der Shakehands Arena oder 
ein Schaukampf der Steger, Ort, Salifou und Zeljko in 
Bad Rodach. Drei weibliche Jugendliche wird der TSV 
Bad Rodach mit Lena Görs, Svenja und Sophie Schirm 
zunächst im Gegenzug zum Training und für Mann-
schaftseinsätze nach Bad Königshofen schicken. Cars-
ten Schirm und Andy Albert sind sich sicher, mit dieser  
Kooperation Pionierarbeit mit Modell-Charakter im 
weiblichen Tischtennissport zu leisten. 
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Herzlichen
        Glückwunsch

PRIMATON ist DER Sender aus der Region für die Region. 
Unsere Regionalreporter sind täglich unterwegs und in­
formieren Sie über alles, was vor Ihrer Haustür passiert. 
Nur wir melden die meisten Staus und Blitzer in der Region 
Main-Rhön, haben das zuverlässigste Wetter, lieben unseren 
TSV Bad Königshofen und sind immer regional und 
topaktuell. 

Die Region Main-Rhön hört PRIMATON. 
Im Radio, im Web, per App oder im Alexa-Skill. 

JETZT DIE APP LADEN 

Q Alexa, öffne Primaton. 

Christoph Schüller 
und seine 
Vladyslava haben 
am 29.05.2020 
geheiratet.

Wir wünschen 
dem jungen Paar 
alles Liebe und 
Gute auf Ihrem  
gemeinsamen 
Lebensweg!

Bastian Steger ist 
jetzt zu Zweit. 

Sie trauten sich 
2019, unser Basti, 
und Natalia gaben 
sich das Ja-Wort. 

Wir wünschen dem 
Paar alle Liebe und 
Gute für ihre ge-
meinsame Zukunft!
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Peter Hofmann | Aidhausen
Telefon 09526 950100

www. hofmanns-physioscheune.de

R Ö D E L M A I E R

T E L E F O N  0 9 7 7 1  6 3 0 1 8 8

W W W . H E I L Z E I T - S I M O N . D E

PARTNER FÜR
OSTEOPATHIE &
GANZHEITLICHE 
PHYSIOTHERAPIE  

www. hofmanns-physioscheune.de

Orga-Treffen 2019 in der Geschäftsstelle
(Von links): Bernd Knahn, Peter Mendel, Andy Albert, Udo Braungart, Jürgen Halbig, Josef 
Ort und Johannes Heusinger.
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Wohnaccessoires | Geschenkideen | Deko

Mode | Schuhe | Accessoires

Café mit Frühstücksangebot | m.Outlet bis -70%

RUND um die UHR stöbern und shoppen in unserem

ONLINE-SHOP  www.einfach-m.de
auch mit Abholung im Laden

Industriestr. 11  |  97631 Bad Königshofen

09761.3973015 | info@das-wohnstudio-m.de

Folge dem m...

auf Facebook und Instagram

Die Tischtennisfamilie trauert
um eine bemerkenswerte Frau 
Am 17. Mai 2020 verstarb im Alter von 91 Jahren Frau Gertrud Braun, die 
unserem Tischtennissport eng verbunden war. Über Ihren Sohn Matthias, 
vielfacher Tennis-Champion von Bad Königshofen, der das Tischtennis-
Spiel bei Holdi Schäfer erlernte, wusste Frau Braun stets, was im Tisch-
tennis in Bad Königshofen vor sich ging. 
Sie unterstützte unsere Abteilung finanziell über viele Jahre und besuchte 
solange es ihre Gesundheit zuließ die Spiele unserer 1. Herrenmannschaft. 
Ihr Interesse und Ihr Engagement für unseren Verein sahen wir mit Genug-
tuung und empfanden dies als Ansporn für die Zukunft. 
Nach Ihrem Ausscheiden aus dem Berufsleben (Studienrätin an der Re-
alschule in Bad Königshofen) sind vor allem Ihre sozialen Tätigkeiten her-
vorzuheben. 
Sie setzte sich ab 1997 selbstlos als Schülerlotsin am Überweg des ehe-
maligen Kreiskrankenhauses ein, leitete von 2000 bis 2007 die Kleider-
kammer des Roten Kreuzes zugunsten von Kleiderspenden der Asylbe-
werber und war weiterhin ehrenamtlich beim BRK-Blutspendedienst aktiv. 
Mit Frau Gertrud Braun verlieren wir eine große Persönlichkeit, die sehr viel 
für unseren Verein, den Sport und die Allgemeinheit in Bad Königshofen 
getan hat. 
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Die Website und damit auch die Tischtennis-Lehrvideos 
sind jetzt unter www.shands.de online abrufbar.
Egal ob Anfänger oder Fortgeschrittener - jeder kann sich durch die Videos, die mit 
Profis und hochklassigen Trainern produziert wurden, etwas abschauen und in sein 
eigenes Training integrieren. Die Plattform ist über jeden Browser erreichbar, egal 
ob auf dem PC oder Handy.
Unter der Woche kommt jeden Tag ein neues Video hinzu, dass von der japanischen 
Plattform ins Deutsche und auch in das Englische übersetzt wird. Außerdem gibt es 
Videos mit deutschen Nationalspielern (Bastian Steger, Kilian Ort, Dang Qiu), die in 
Deutschland produziert wurden.
Jeder kann sich jetzt einen Zugang 
zu den Videos unter www.shands.
de  ab 8 Euro monatlich sichern!

Viel Erfolg beim Training 
mit Shakehands!

SHAKEHANDS LEHRVIDEO Plattform
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Digital immer und  
überall… 

 

Unsere Leistungen: 
 

- Jahresabschluss 
- Einnahmenüberschuss-Rechnung 
- Einkommensteuererklärung 
- Finanzbuchhaltung 
- Lohnbuchhaltung 
- Rentnerberatung  
- Umfängliche Beratungsleistungen 
- uvm. 

 
 

Hindenburgstraße 16 
97631 Bad Königshofen 
 
Tel. 09761/9161-0 
Fax 09761/9161-31 
info@heumann-stb.de 
www.heumann-stb.de 
 

 

Shakehands (Japan)
Knahl Spielautomaten
Haschke Bau
Erhard GmbH
Eschenbach Group 
Treiber Modellbau
andro
Bienen Ruck
Karl Pfestorf GmbH 
Hagebau Hildburghausen 
Schreinerei Wohlfart 
Frankentherme 
Weigand Bau 
Steuerbüro Achim Trost 
Zehner Energie 
Cafe Extrablatt 
Ullmer
Sparkasse Bad Neustadt 
VR Bank Rhön-Grabfeld
Restaurant Hotel Schlundhaus
Buchert Präzisionstechnik 
Spanndecken Bamberger 
BMW Matthes 
Main Post 
Lotto Bayern
Günther Fachhandel

Holz in Form 
Küchen Weigand 
Alban Schmitt Bau
Eschenbach Medical 
Landmaschinen Michael Keller
Cube Bike Store Rhön
Hund Büromöbel
AOK Schweinfurt 
Activo Wentorf-Bulheller
Caldatrac 
Schindler Handhabetechnik
Isotronic
Iso Arzneiverpackungen 
Heilzeit Autotherm 
Mewa 
Physio - Scheune 
Trice Textildruck 
Edeka Wagner Coburg 
Media Markt Coburg
Hümpfner Bau
Optik Schleelein 
Hotel Ebner 
HUK Coburg
Klub 300 
und die zahlreichen Kleinspender

Weltklasse in
Bad Königshofen
Ein besonderer Dank an alle unermüdlichen ehrenamtlichen 
Helfer, Vereinsmitglieder, Unterstützer und natürlich unseren 
Partnern, ohne deren Unterstützung der Erfolg des Teams 
unmöglich ist: 

TSV BAD
KÖNIGSHOFEN
TISCHTENNIS
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ZELTE • HALLEN • BÜHNEN

Eschenbach Zeltbau GmbH & Co. KG 
Hoher Markstein 18-24
D-97631 Bad Königshofen
Tel.: + 49 (0) 9761 / 900 - 0
Fax: + 49 (0) 9761 / 900 - 29

info@eschenbach-zeltbau.de

Für spannende und unvergessliche sportliche Begegnungen sorgt der 
TSV 1861 Bad Königshofen - für die temporären Raumkonzepte sorgen wir.

Ob Vereinsfest, Familienfeier oder Firmenjubiläum, mit Eschenbach Zeltpro-
dukten und Serviceleistungen haben Sie auch das passende Ambiente.  

FÜR UNVERGESSLICHE 
                               BEGEGNUNGEN

www.eschenbach-group.com
I M P R E S S U M 
Verantwortlich im Sinne	 TSV Bad Königshofen Tischtennis
des Pressegesetzes:	 Andreas Albert
	 Schweinshaupten 35, 97494 Bundorf
Redaktion:	 Andy Albert, Rudi Dümpert
Fotos: 	 Hermann Zacher, Rudi Dümpert, zweikomma und Privat 
Satz:	 dta-mediadesign, Theo Albert, 97633 Alsleben
Druck:	 Druckerei Mack, Mellrichstadt

www. tsvbadkoen igsho fen- t i sch tenn is .de   •   t i sch tenn is@tsvbadkoen igsho fen .de

KneuerMetzgerei

Treffpunkt des 

       g
uten Geschmacks

Frische & Qualität 

durch eigene Schlachtung

Martin Reinhard Straße 3 · 97631 Bad Königshofen

Tel.: 0 97 61 / 20 46

        
        

   E-Mail: bratwurstkneuer@web.de

Qualität & Geschmack

haben einen Namen…

Inh. Mustafa Kocamaz

Pizza • Döner • Teigwaren • Spezialitäten

Bad Königshofen · Martin-Reinhard-Straße 1 · Tel. 09761/398815Bad Königshofen · Marktplatz 6 · Tel. 09761/398815
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Die starke Partnerschaft zwischen der Designagentur Zweikomma 
und dem TSV Bad Königshofen geht in die zweite Runde. Mit neuen 
Kräften und Ideen starten wir in die Saison 2020/21 und freuen uns 

auf spektakuläre Spieltage in der 1. Tischtennis Bundesliga. 

Weltklasse Sport und einzigartiges Design.
www.zweikomma.de


